
l

STATISIISCHES

IUlIDESATI
TTIES BAII E T

/,
\r)

AT1GETUIEI ilE STAIISII I(

DTS AUSI.ANDES

Ländeilruzbedchle

UNGARN
t969

uil
'ru

D,!i- i*
di6i, o\

Bestellnummer: t3O30O - 690004
YERLAG: W. KOHLHAMÄ,IER GMBH. STUTTGART UND l{ lNZ

*



VorbeEerkung
Karten
StaatB- und Verwaltungsaufbau
Erlauterun8en zum TabeIl-enteil

Tabell en

KI rEadaten
Gebret und BevolkenrDg . .

Gesundheltswesen..
Sildungswesen . .

Erwerb8tatlgkelt .

Iand- und Forstwlrtschaft, IlBcherel , .
Produzlereade s Gewerbe
Außenhandel
Ye rkehr
Frendenverkehr . .

Geld und Kredit
olfentllche Flnanzen
Prelse und Lohae
Sozialprodukt . . .

,i rrt schaft Bp1 anung
Ellaterale AbkoEmen Bit der Bundesrepublik
tue11.enhLnweise

Inhalt

De ut schland

1

4

6

7

Se 1te

12

11

14

14

15

16

1E

19

20

22

22

21

2t
2rt

26

27

2'l

Abkurzuagen und Zelchenerk-Iarung

k6
dz

t
IIl

kn
qn

ha
qkE

I
h1

cbtr

BRT

Ft
US-$
DM

Kilograon
Doppel zentne r
Tonne

Me ter
Krl-onet er
Quadratme ter
He ktar
Quadratk i I ome te r
I,l.te r
He ktol rt e r
Kublloete r
Bruttoregistert onne
tr'o rint
U S-DoI I ar
leutsche *ark

o

k'v

MW

k"fh

l{rd.

u11r.

JA

J!{
JE

D

RGW

ni-chts vorhanden
eehr als nrchts, aber #enr6e
Ilalfte der kLernsten Jrnhe
der Tabell e zur ,.rrsteLlung
werden kann

kern lJach*ers vorh.rnoen

K1-l owatt

Llegawatt

Kifowat t stunde

idll-I rarde

.lrllron
Strck

Jahre sanfang
Jahre sei. t te
Jahre sende
Durchschnitt be1 nlcht
add].erbaren Großen

Rat lur gegenseitige
Jr rt s chaft ohlIfe
( " coi'iEc0N" )

r als Jre
].t, u.te rn

Cei)r,cht

grrnds:rtzlrche Anderung Lnr.erh,rlb elner
Herhe, ore den zeltl].chen Vert;j.elch
bee rnt ra cht j, gt

vorlaufiSe, berrchtigte und Seschatzte Zahlen uerden, abgesehen von Äusn,1hBefallen, nr.cht aIszelchnet. Abwelchungen In den su-@Een erkraren srch durch Rünoen der ZahLt,n.

Bearbertung abgeschlossen im Dezenber t96g

ilrschrenen iro Januar 'l 969

r.achdruck -. aucir auszugswelse - nur Ert !uellenatrgabe gestattet

Prels: DM 1,-

-2-

solche ge)a.enn-



Yorbcnerkung

Dic in der Rcihe rrAllgenelne Statistik dcg Ausland,rr'r crrchelnenden

'tLäntlerkurzberlchter cnthaltca cine knappc ZueatrDenetrllung von cta-
tistiaohcu Ängabon über dlc deuogrrphlschc unrl insbesonilerc rLrt-
schaftllohc Struktur u.nd. Eutricklnng elnzclner Läadcr. Ia Zleleetzung
uncl Inhalt untcrscheidcn gie rlch vou d.cn ln ilcr glelchra Bclhe vcröf-
fentlichtea unfasscnd.cn r.Läadcrbcrlchtenn lnabcgondcrc d,urch olae
strafferc Auevahl des statistlcchen Zahlcnnaterialg uatl illc dad.urch

ernöglichte aktuellere Berichterstattung. Gegenüber den'rlnteraationa-
len Monatazahlcn" erlaubcn eie unter Yerzicht auf regionale Vergleichc
die sachllchc Ereitcruag der Berichteratattung sorie eine kontinuler-
Iiche Bearbcitung aicht nur ausgerählter, eonrlern fast aller ländcrr

els QueIlen für dle Zusammenstellung d.icnon die statistischen Ycröf-
fentlichungen gorohl der betreffentlca Läntler als auch d.er lnternatio-
nalen Organisationen. Die richtigsten aatlonalen Quellen rind. an SchIuS

dieses Berichtes aagegeben, rähread dlc Kenntnls der einsohlägigea
inteinetionalen Quellenverke vorauagesetzt rird. Es vcrden jcrcilc die
neuesten vorllcgead.ca ZehIen aacbgeriescn.

Bei den Stetiatlkon der sozielistisch-koununlatiechen Länilcr lst zu

b,rachten, daß sic reitgehend. durch d.ae dort herrschende f,irtschaftg-
systen betllngt gind.. Sie beruhea nur in AusaahnefäIlen auf statisti-
schea Erhcbungen untl falIen in d.er Regel als Nebenproilukt d.er Planab-

rechnuug an.

Die Andereartigkelt cler Statistiken und der Veröffentlichungspraxis
trltt auf vlelen Sachgebieten, besond.ers ln Bereich der Prcise und

Löhnel des Geld-1 Kredit- und Finanzresens, der Volksrirtschaftlichon
Gesantrechnungcn und Zahlungsbilanzen deutlich in Ersohcinung. Fehlen-

de oder ungonügcnile ErIäuterrurgcu der verrendeten Begriffc unil Xetho-

den, in {ie ela Einblick z. T. nur unzureichend möglich lstr rrachve-

ren oft eiue gachgcrechtc Berertuag dee Zahleanaterials.

Denjenigaa Benutzcrn, die das Zahlennaterial in tiefercr sachlicher
oder zeitlicher Glied.erung benötlgen od.er tlie sich über Xethodcnfragen

eingehender lnfornieren tollen, etehon in Statistisohcn Bundesemt tlie

Origlnalveröffentlichungen und der Auekunftsdienst zur Yerfü8url8.
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StaatB- uDal Yerraltungsauf bau
Ungarn (Magyar X6pközt6reasäg) riril nach der ln Jehre
1949 angenoEE€acn Verfaeaung a1s rtUugarieche Volke-
republlkrr bezclch.net.

DaB flnnlsch-ugrlsche Reitervolk der Magyaren drang
.dnde des 9. Jahrhunderta ln8 Doagubecken ein urxd gnln-
dete eln Relch io Geblet der ehcuallgeD röElacheE pro-
vinzen Pannonlen und Daklen. D1e Magyarea nchmen balcl
das Chrlstentuo ani Stephan tler Heillg6 wurde 1E
Jahre lOQO voo Papst Elt der rrstephanskroneil zun Konlg
von Ungarn.gekrönt. Iange Zeit war das land ein BoLl-
werk gegen dle aus Südosten andrirngenden Ostranen. Wdh-
rend der größten Ausdehnuag der türkischen Herrschaft
(1455 bis 1686) wurde oberungarn durch clle Habsburger
geschritzt und beherrscht. Mlt der Zurtrckdrdngung der
Türken 1n 17. Jahrhundert flelen auch dre irbrlgen
Landesteil,e aD d1e öeterrelchlache üonarehie.

rrlnz Eugen besregte 1697 d1e Turken bel Zenta und
vertrieb sie 1699 aus deE lanri. Nach zahlreichen Re-
fornen und z. 1. kriegerische! Auseinandersetzungen
zwrschen Osterreich und UDgarn erfolgte l86T eln Aue-
gleich. Ungarn wurde eln gloichberechtlgter TeU der
Doppelnonarchle nit innere! Selbstreglerung. Die Real-
union beider Beichstelle umfa3te nur noch .Frnanzen,
außenpolrtlk und ldLl1tar. Kaleer Franz Joseph wurde
zum Konig von Ungarn gekrdnt.

Infolge der Auflosung 0sterreich-Ungarne nach rlen
ersten Weltkrleg rurde Ungarn 1918 als Republlk selb-
stEindigi 1919 Räterepubllk unter B6Ia Kua, 1920 nonl-
neLle 'rYiederherstellung aler Monarchle unter deE
Eeichsverweser Horthy. Im Frledensvertrag von Trlanon
(4. Juni 1!20) verlor Ungarn über die Hdlfte seines
StJatsgebletes, darunter die Slowakei, dte Karpato-
Ukraine, Siebenbürgen, das Banat, Kroatien und ala8
Burgenland. Es verblieb nur der Kern des fruheren
Relches in DonaubeckeD. Einsn Ie1I der abgetretenen
Gebiete gewann das Land zwischen lgl8 und 1945 vor-
i.rbergehend zuruck (die SudsIoxakel, Nordsiebenburgen
und das westLlche Sanat), nußte ele aber nach deo
zweiten Y/eltkrieg erneut abtreten. 1945/45 wurde das
land i.n eine Republrk uEgewandeLt, in der die horonunr-
stische Partel nach den Friedensvertrag (parls 194?)
zuneh.Eend den Elnfluß der anderen parteien aus-
schaltete.

Lie neue Verfassung von 1949 1egalls1erte die UEwanaI-
lung des Landes in elne Volksrepubllk nach sorjeti-
schen Vorblld. Infolge der dogEatlschen politlk und
der schwlerlgen Ylrtschartslage entstandsn lnne!e
Spannungen, d1e 'schl,1e811ch zur Volkserhebung von
Oktober 1955 fi.ihrtea. D1e iegleruag unter Ulni8ter-
president Lore Nagy erkLarte das land nach detr E1n-
grerfen sowJetlecher Iruppen fur neutral. Sle wurde
jedoch gewaltsaE beseltlgt und el.ne prosowJetlsche Re-
glerung unter Ulnistcrpraeident KAdAr eingesetzt, selt
dessen Regleruagezelt AnBätze zu einer elgenen ungari-
schen For:E des Sozialisrous entwlckelt wurden.

Dre oberste Staatsgewal-t Llegt eDtsprechend der Vsr-
fassung von '18. lugust 1949 be1 der NatloD.alvorsatrE-
lung, dr.e nach deD wahLen yoE Matz 1967 aus J49 auf

vle! Jahre gewrrhlten Abgeordneten besteht (eln Abge-
ordneter auf etwa ,2 OOO Elnwohner). Dae ?arlament
rähLt aus seinen Mitglledern elDen Pras1ola.l,rat, be-
etehend aus derx Prasrdenten, zwei Ylzeprasldenten und
1? ldltgllederar, der aIs Kollektlvorgan zwischen den
Sltzuageperiodrrn der NationalversaEltrlung die parlaoen-
tarlachen t\rnktionen ausubt. Er kann Reglerungskörper-
schaften auflösen und Gesetze oder Verordnungen außer
Kraft setzeD. Ierner uberniEmt er koll-ektiv dre trUnk-
tlonen eines Siaatsoberhauptes, das in aLlgeEeinen von
selnen Vorsitzr:nden repräsentlert wlrd(seit Apr1l 196?
P61 Losonczl). Regierungschef lst seit Aprif 1967
l[lnisterpräsldent Jenö Fock. Der Mlntsterrat übt d1e
Exekutlve aus und 1st der Natronalversammluag ver-
antsortl 1ch.

Es besteht allgeoernee Wahl"echt fur Bürger, oj.e das
18. LebensJahr volLendet haben. l{ach der Verfassung
slnd d1e Wahlen glelch, direkt uno geheiB. fta Jah-
re 1949 wurden d1e polj.tlschen Parteien (u. a. dre
Koromunistische Partei, d1e lartei der KLeinlandrvirte,
d1e Natlonale tsauernpartei), die Gewerkschaften, iano-
wirte-, Frauen- und Jugendorganlsationen zu einer l,ias-
senorgani sat 1on, der " Ungarr schen Vol-ksunabhang r5ke i t s-
front'r zusaumeagefaßt.Dj-ese wurde 1954 in "yater.Iandr-
sche Volkslront'r uDbenannt. Die Konmunlstlsche partei
1st Dach detr Aufetand itr Oktober 1955 reorganl.slert
worden und erhi.elt die Sezelchnung rrUngarrsche Sozra-
listrsche Arbeiterparteirr. Sie hatte 1965 etwa 584 uuO

Llltg]1eder. Errter Sekretär des Zentralkomltees und
Partelvorsltzender ist Jänos KädAr. D1e partei be-
stlEEt dle Kanirdaten fur die Einheltsliste derlVater-
Landrschen VoI(sfrontrrrdie 1n den Wah1en yol Larz 1967

98,8 tg der StitrEen erhleLt. Bei dleseD Wahlen wurLlen
ersttrals sej-t 1948 1n elnzelnen BezlrkeD trehrere !L-
werber fur den gLeichen Sltz aufgestellt.

Die Verraltung ist zentlallstisch aufgebaut. Sie glie-
dert das Iand in 19 Bezirke oder Kotrltate (ne6y6f),
5 Stadtbezj.rke, 128 Krelse, J 199 Gemeinden, Stadte
und Amter. Ört Iiche Verual+"ungsorgane slnd rJ j.e liate,
die alle vler i&hre gewahlt werden. Drese wLederun
wahlen aus thren Rerhen dxekutlvkooltees, wel.che dre
laufenden Gescaafte wahrnehnen. Den 0rtsraten der Ge-
Eelnden srnd Krelgrdte übergeordnet. Dle Stadte wahfen
Bezirksrate. Dre vier Stadte Iebreczln, Mlskol-c, Funf_
klrchon und Szegedtn slnd deD Xotrltaten, )g anriere
Stadte den Kretsen glelchgestellt. Budapest nitrtrt trit
22 Bezi.rksraten u!'d einen Hauptstadtrschen Rat afe
zentraler Stadtverral.tung eine Sonderstellung eln.

Recht und Rechtsprechung slDd nach sowjetischetr Vor_
b1Id u-EgestaLtet worden. Hochste Instanz ist der
Oberste Gerrchtshof ln Bualapest, dea Kotritatsgerlchte
(erste und Berufungsi.nstanz) und Kreisgerlchte (nur
erste Instanz) Dachgeordnet sj.nd. Nach 1gr5 wurden
Sondergesetze zum Schutz vor trKonterrevol.utronären"
erlassen. Fur Prozesse dleser Art slnd irii.l-itargerlchte
odar besondere VoLksgerlchte zustendj.g. Ern neues
ZlvlLrecht 1st 1950, ein Deues Strafrecht 1961 ern_
geführt worden.
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Ungarn 1st llitgliod der Vereiaten Natlonen und threr
Sonderorganisatlonen außer den Internationalen r'Yah-

rungsfonds (IMF), der InternatloDaten Zlvilluftfahrt-
orgetllsatlon (IcAo), der Internationafen Flnanzkorpo-
ratioD (Itr'C) und der Zwischenstaatlichen Beratenden

Gebiet und Bevolkerulg

Ungarn utrfaßt den Broßten [eil des Donaubeckens bzw.

des lannonigchen Tleflancles - elnero SenkuEgsgeblet

zwischen alen Randgeblrgen (tGrpaten in IJorden und

Osten, lrnansches Gebirge und Ostafpen). - las (lrna
ist relatrv trocken und kontinentaL tr].t hohen SotrIoer-

und niedrigen wrDterteEperaturen. Trotz der Serugen
i{lederschlage reicht dle Feuchtj.gkelt fur eine vor-
wiegend trr-tteleuropaiache Vegctation noch aus. Ganz

Ungarn gehort zü!0. StroEgeblet der lonau, dj.e ins
Schwarze Meer flieljt. D1e Theiß und zahlrei.che andere

wasserreiche Nebenffusse ströEen aue den RandSebirgen
(besonders der elowakJ.sch- und slebenburgischen il,drpd-

ten) rns ungarische Tiefland. rregen rhrer uIISeredcIten
,iasserluhrung elnd die 31usse nur terlweise scn).ffbar'
aber von großer Bedeutung fur dj'e )3ewasserung des Lan-

ries und für Kanalbauten.

las llngarrsche -rttelgebrrge, das dre .rannonische dbe-

ne von Sudwesten nach Nordosten durchzreht, teilt das

'fiefland in die oberungarlsche (KIeine)uni dle l,reqer-
ungariscne (Große) Trefebene. Dl'e Gl"olJe Iiefebcr.e (ds.6

alf old ) wird von ausgedehnten' vo]-il'g ebetren r.atten
rn riohenlagen von 10O 5i5 120 n benerrscht' j'n dIe

weite, haufrg uberschwem.ote Talauen der tr'lusse (beson-

ders der Donau unC lheiß) nur wen:-g eingetreft sLnd.

.D1e llatten sind starke !oß- und iJ'u6sarrdoeckeDi rID

sudllchen alfoid ist der Loß bis i\, tr roachtl8. Die

iandfluchen (2. B. die Debreczlner Eerde) waren ur-
sprringLlch [ald].and, das aber schon fruh gerodet und

aLs ,/eideflache Senutzt wurde. Durch looderne Anbau-

Eethod,en und Bewasserung eind beute dre lusztafl.lchen
rn vollwertlSes (ulturland uBgewandeft worden.

Das,fu,ttelgeblrge besteht aus oehreren Geblrgsstocken'
o:-e z. T. Jungvulkan:.schen Ursprungs unc rerch '4n

lodenschatzen sind. Der Llttel8ebirSszug errelsht ln
rakon;'wald ?OO E und Ln der l{atra Hohen von 1 000 n'
,/eitverbreitet f]-nden slch fruchtbare Loßböden' VoE

steilen Sudostrand des Bakonywaldes u:J d' 'it:r*

oder Schildgebirges zieht slch ein le1cht BeIliSes
Iiügelfand rE OsteD bis an d1e lonau und im Suden bis
zur Drau. I[ dresem Geblet l1egt 1n einer tektontschen

Senkungezoae der I'anS8estreckte se).chte Plattensee,

Elt 592 qb der 8roßte See Lh-tteleuropas' Dre ober-

ungarische tlefebene, dj'e nur noch in thretr sudllchen

ierl zuro heutlSen Staatsgeblet Sehort'1st erne frucht-
bare .l.andwirtschaftl'1ch Setrutzte lbene tr]t Loß- urd

J,ebEboden.

Bereits vor delo zwel'ten Weltkrleg war dre levöfke-

rungskonzentratlon im Ballungsgeblet von Budapest be-

Olganl6ation fur Seeschlilahrt (L.Co). Dero rllgener-
nen Zo11- und }landelsabkoD&en (Cftt) ist Ungarn sej.t
Novenber 1956 ajs iieobschter an6eschlossen. Ders Land

gehört ferner delo Rat fur Segenseitise ?rrrtschalts-
hrLfe (RGIY bz*.Comecon) und dem /Jitr.schauer Vcrtrilg an'

trachtllch. Im Zu.;e der folcferten IndustrralrslcrLnd
hat srch d1e i,ano-Stadt-iTanderung vor- Artcltskr'-tt!n

verst..rkt, vrober ore sozlal-er': beglertunl;tande ('loh-

nungsnangel, Trennun6 von Fanrlren) haul'lg ungun"t18

waren. Arrch auf den lande furderte die KoLrektl'vierunt:
oen Zug zur konzentrler^uen Sfei,-r.gr \!f,nre].l fr'rter

vielfach ErnzeLhofe und Streusieoiung vorherrschten'
96 rt der !evö1.kerung s:.nd MadJaren. Zw:...cLen der! "'1t-
telgeblrge uni der Donau lag das ndch den -'L.ken-
kriegen entstandune Hauptsledlungsgebiet der !eut-
schen..Deren Zahl- erreichte vor dem zwelten '',ertkrled
noch uber )00 CrOu, ging d..nn durch Abv;anderung Lnd

iussleolungen aber stark zur:uck. iicute Ieben rrt {\nzen
Land noch cd.2(,(-) OC)U Jclrtsche, furlrer iiowirkerr, i'un"'-

nrchttradjarlscher ; rnderlrclten, von dene:, 3icr. tt l dcr
Vol.kszahlung 1960 ali t'l-ufnf,s nur 13> LL' ( r'-runter

i) B)4 Deutr:lre) uusor-cxltch zu ihrer voikszugc]'ur18-
kert bekannt n.ben' da d1e ^ssLErlatton der l'1ci't-
ungarn Fortsch:': t'"e.' I:uci,t un.l dlc ir.r;ehorl5er. vor' rf n-
derl.er+,cn .,1r.6e .,.--t gc6!nuber .rncuren Stildtsburgcrn
benrchterltgt uur'i.'r..

Antsspracrre tst Jas IJn5ariscte, crne firu,t: Jh-ugr].suhe

Spr.rche ch-ne Ve:wano',scl.aft mrt der inuoeurolJ'1licl/cIr

Spraehfanrlle, zu der alle Nachbarvöl-ker der L-n5i1rn

gehören. t.s !eutsche ist als VLri-ur-rrsi rache noch

verbreite!. - I,ie .::evr,Jrurun5 geh.urt uburJler,eI.J der
rbmrsch-kathoirschen ^1rche 

an' etwa e1n Vlcrtel ist
protestantlsch (vrer hrnftel Refornierte, eln lunftef
.i,uti,eraner), I :i orthooox. .Ds g;rbt rund yu uOU .luden

uncl klelnure Gl'u1 pen vcn Ang,ehorrgen chr].stllirl.r rek-
ten und Klrchen (Itrpt,,ten u. a.).

Gesundheltsweselr

Eine starke tr'orderund erfuhr d.rs lesunchertsresen sLl't
dem zwelten äeItk11e6. ;1e arztllche Vcrsorgung der
Bevofkerung tst rr.ibesondere sert 19)o wesentltch veI'-
bessert worden und entsplrcht heute weitgehend den Be-

dirrfnlssen, otwohL reg,rcnal.e Unterschlede zwlschen den

Gro8stadlen, besonders Budapest' elr.erselts und den

abgelegeneren landgebieten anderer:;crts noeh bertchen.
Das ndcL sowJetls l:p,r, vorblid au;5ebaute Sozialversi-
cherungsslsten erfaßt nahezu aiie Burger. :re Kosten

der Kranken- wre der sonstlgen Sozralvtrrstcl,erung
tragt der Arbeit.;t ber, fur iedrr..;'rnte Lgt ein TerI
von Verstci^erten a.ufzubrrngen. i-r i.,-]e einer hrbeLi"s-
unfahl6keit wrrd b1s zu einero i LLr Kranken€el'd in He[e

von ?5 y' des Verdrenste! üezahl-t' bei Erkrankungen an

Tuberkul,ose, crt. r fri!.er verbrelteten VoJ.kskrankhelt'

Er1äuterungen zut! TabeLlenteil
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bis zu zwei Jahren. Dre Mütter- und Saugllngsfirrsorge
lst großzugig ausgebaut wordenl schhraagere Frauen er-
halten fijnf ble secha }lonate Erankeageld. Zur Vorbeu-
gung Begen fnfektronskrarkherten werden unentgelt-
Lj.ch Schutzrtrpfungen bei Xlndern und Jugendllchen
clurchgeftrhrt. Betrrebe, VerwaLtungen und Gewerkechaf-
ten unterhalten iu den f,urorten lrholungs- und Ferien-
he:.me, ia denen der Aufenthalt ftjr ihre Mitarbeiter
oder Mitglleder unent8eltlich oder gegen elnen gerin-
gen Bertrag roögIlch 1st.

Bildungswesen

rn Jahre 1949 wurcen fast alle Konfeeeions_ und ki_
vatschulen verstaatlicht. Dre Grundechulaueblltlung
dauert, nach Inkrafttreten der SchulreforE von 1962,
von 6. bis ztro 16. lebeneJahr. Dre Schulpfucht er-
streckt 6ich danach Liber dre Beendigung der achtklae-
sigen Grundschule hinau8 auf ciea zweljährigen Besuch
einer FortbrLdungsschule, sofera sich keine Oberechul-
oaler Facharbeiterausbildung anschließt. D:-e l,rtnder_
hej.ten (Slowaten, Serbo-Kroaten, RuEanen, Deutsche)
erhal-ten d.en Unterricht in ihrer Muttersprache an
ei6enen Schulen oaler Schulebte:.Iuagen. Seit Ernfuhrung
des polytechniachen Unterrichts rm Schuljahr 1960/61
mussen dle SchUler aler Grundechul-Oberstufe (5. Ure
ti. Klagse) eLrural udchentlich en einem praktrschen
Fachunterricht tel]nehEen. Russrscher Dprachulterricht
ist .rn tien oberen K]a68en der Grund- und oberechulen
oblr6atorrsch. Der lremdeprachenunterrlcht .ist, ange_
sichtE d.er Frend.artigkeit dea Ungar:'achen gegenriber aI_
Ien Sprachen der Nachbarlander, e1n wesentlj.cher Be_
standterl der Ausbaldung an Oberochulen, dre zu.o größ_
ten Terl als GJrnnasien HochBchulreife verortteln.

Die Berufsausbildung erfolgt 1I1 steatlr_chen Geirerbe_
echuLen und lehrwe.rkstatten. f,achschulen und Technlka
ermöglichen e.Lne welterfuhrende AusbrLdung in lndu_
strielfen und Landwirt6chafthchen lerufen. lehrer_
brldungaanetalten und Kindergdrtnerrnnenschulen, dre
drei bzw. zwel Jahre )-ang beeucbt Herd.eD. nüeoeo, eet_
zen dre Reifepnifung voraua. Dre etaatlrche Bj,latung8_
forderung rst beaonders dareuf ger),chtet, auch den
bereits in Erwerbsleben stehenalen Erwachsenen Möglich_
kelten zur Weiterblldung zu geben. An <len '.Ooerschulen
der Werktatigenfi kann in Abendkuraen oder rtr Rah-Een
elnes Fernstuauu-Ea das Reifezeugni8 erworben werden.
An Universrtäten und Hochschulen werden ebenfalls lE
wachsender Zahl Fernstudenten auegebildet.

Dre HochschuLen (Universitaten, l,kad.enien, technr8che
u.nd. andere Fachhochechulea) sowie bdhere technlsche
lehranstaLten beflnden aich zuEetst j.n Budapest. nie
Studrendauer betreigt drel brs'BechB Jahre. E8 beste_
hen vrer Unrversitaten (Buclapeat, Funfklrchen, Szege_
drn und Debreczin) und alrei Technische Hochschulen
(Buatapest, Hrskolc und Veezprlro). Drei Viertel aler
Studrerenden erhalten StrpetrdieD voa 1OO bie IOO Ft,
d.r.e aber neist dle Lebenshalturg8ko8ten nrcht voI1
tlecken. Studlengebtihren werden bei guten I,eistungen
erlassen. In der letzten Zeit sinal die bestehenalen
Zulaesungsbeschränkungen verschärft angewend.et wolden,
u.E einen bealrohlichen uberhang an akadeniachen l{ach_

yuchslsaftetr zu vermeid.en, für die es la der Wirt-
Echaft keine an6eneaaetren Beechaftigungendglichkelten
gabe.

Erserbs tdtlgkei t
Seit der Verkündul1g ales ÄrbeitBgeBetzea voL 1951, das
nach sowjetischeE Vorblld d.re alLgetreine Arbeits-
pflicht festlegte, ist dr.e Erwerbaquote beträcbtllch
ge8tiegen. Rurd dre)' Fiiaftel der Gesamtbevolkerung
Bind aktiv in den Arbertsprozeß ej.ngegliedert; wie in
allen eoztaliBtisch-konmunistlechen Landern ist dre
Erwerbaquote der Frauen sehr hoch; etwa zwer )r1tte1
der Freuen im erwerbsfähigen Alter sinal berufstatig.
1965 waren bereits 18 1$ d.er Beschäftigten i.n der Indu-
Btrie urd ra Sauweeen, nur noch 11 y'. in der IJanalwirt-
§chaft beBchäftigt.

Dachorganl8ation der Gewerkechaften ist d1e 1898 ge-
grilndete nl,lagyar Mnya:.pari Dolgoz6k Skakazervezeterr
nit ca. , MllI. l{itgliedern. In lhr Blnd 19 Gelrerk-
schaftender verBchiedenen Wirtschaftezwelge verel-
nigt. - Mrt den ErIaß <Iee neuen Arbeltegesetzbucheg
Ende 1967 ist dre Bedeutung der bisher zwiechen den
GewerkBchaften und den Ministerien abgeBchlossenen
Kollektiwverträgen zugunoten elDer stärkeren Mrtwir-
kung der Betrleboleitung abgeechwacht worden.Daoit wircl
die zentrale Lenkung auf arbeltBrechtliche Fragen von
grundsatzLicher Bedeutu-ug beechrän-kt. Die Betriebe
schlleßen nuntrehr EJ.t den betrlebeinternen Gewerk-
achaftoausschirasen KoLlekti\rverträge, zuaäch8t nur fur
ein Jabr ab; daoLt Bollen die Ergebnrsae d.e8 lJirt-
schaftserfolges schnellsttrctglrch bei der lohrpolltik
berücksichtigt werden. fn den Jahren 19b8 brs 19?O
Bo11 die wöchentliche Arbeit8zert ln der Indu8trie und
Bauur.rt8chaft schritthreise von 4g auf 44 Stunden ver_
ktirzt werden.

Dae Sozlalver8lcnerullgasyaten u-Efaßt eJ.ne Altersren_
ten-, Invalldea-, Arbeitsunfall-, Ihanken- und Schwa[_
gerschafteversicnerung. A1s Beitrag zur Rentenversi_
cherung werden 5 * des Bruttoverd.ienBtes gezahlt;
I.ldDner köu-nen von 60., Frauen voD 55. lebensJahr an
erne Altersrente beanspruchen, alle dle Hä1fte de8
durchechnittllchen MonatBein}ontrens cier letzten fi.irrf
Jahre betragt. Slzialver8rchert elnd alle Arbeitneh_
ner, MrtgLeder von Handwerkegenoaaenachaften und Stu_
denten; fur Mltglieater landrrirtBchaftllcher Genossen_
schaften beetehen Sonderregelungen. I! alen Vereiche_
rurlgeleistungen jind l{itwen- und Waisetrrenten,Arbelte_
losenunterattj.tzung, Xraulengelct und EedlziniBche Be_
treuurg, auch fur dre Angehörigen, enthalten.

Land- und Forstwrrtochaft, Flscherei
Dle natitrlj.chen Voraueeetzungen Blnd fur den pflanzen_
bau und die Viehhaltung gtiDstlg. Das l,and besttut in
Europa den höcheten Antell (rund vier FU.nftel) der
landwlrtechaftLicheu [utzfläche an Ge8aDtgebiet. Dle
bedeutendsten Iandwirtschaftsgeblete sind alie gut be_
waaaerten Ieile der Großen und der Klelnen Ilefebene
sowj.e Gebiete östllch der lhelß, ln deneE die HIDEI_
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lich bewasserten Flachen zwischen 196'l untt 1965 ver-
vierfacht worden sind. Die haufig al8 ttypisch unga-
rischrr andesehene steppenhafte Landschaft aler puszte
oit Viehherden un<l Zlehbrunnen iet bis auf klelne
Reste in intensiv genutztes Kulturland urDgewandelt
woruen.

Vor cler Bodenreforu von 1945 beetanden neben cleo Grog-
grundbesitz (O,t I aer land,wirtschaftlichen Betrlebe
besaßen rd. l0 f der gesanten Ackerfläche) eine VreI-
zahl kleinbauerLicher Wirtschaften; ethra ein Drlttel
der landbevölkerung war beaitzlos. Dle Entelgnung be-
traf 18 % der land- unti forstwirt8cheftlich genutzte!
Flache, die Hcichstgrenze privaten Isndbesitzes betrug
zunächst 58 ha. Die neu geBcheffenen I'amilieDbetriebe
gin5en vor allem j,n den Jahren 1958 bj.e 1960 (iurch die
LoLlektivierung grö6tenteils in den Kol-lektivgiltern
der landwirtschaftlichen Produktionsgenoseenschaften
auf. Heute befrnoen 61ch 97 fi der Nutzfldche in staat-
Lrchesl oder genossenschaftllchen Besitz, wobei 8J y'

.les Ackerlandes auf die Geno8aenschaften entfalleD.

Die forcrerte Industrtallsj-erung6polrtrk hatte ztt
loloe, daß d:,e Produktlvrt.it der Abrarwrrtschaft zu-
rückolreb. j:rst um 1960 setzte eine umfassende Mecha-
nisierung urd Rational:'srerung der Landwrrtschaft ein.
Dre Staatsgüter, dre 14 f des AckerlandeB beetellen
und zum Bruttoproduktlonesrert der Landwirtschaft rd.
er.n Fünftel bertragen, sollen als l'lustergriter alen

Genossenachaften fachliche Beratung und llilfe gewah-
rell. Dre staatlichen Maschi.nenstationen stellen dar-
r.iber hrnaus Bodenbearbeitungs- utrd Xrntemaschinen zur
Verf ilsung.

Das privat genutzte Hofland,das etwa, 1r* des genoeeen-
sch-ittl-chen Landes ernnr@mt, besftzt eine besondere
leoeutung fur dre Viehhaltung. Künftrg sol,I Jede6 Ge-
nossenschaftsmitgLred Anspruch auf 0,5 ha Hofland ha-
ben, uu !ire Eaterrelle InteresBierthert anzuregen, da-
mrt dre noch inuer wichtige Marktproduktron aua Hof-
Land-!rtrdg€n verbessert wiro..

Die größte A).bauflach,, nrmtrt der l,1ars ein (Doneutal
und Loßgeoiete ostlrch der ?her!); dort befinden slch
auch dre wichtigsten Jchwernezuchtbptrtebe. I'YeJ.zen-

anoau wrrd. vorwiedend. noch im mtttleren Theißgebiet
bctrreoen. f)aneben werJt n GLrste,r Ro56.n, iartol.r'eln
und rn wacnsenden t{aße lndustriepflanzen (Zuckerrüben,
Ul- und Faserpflanzen, Tabak) a!.6ebaut. cemri8e (Toma-

ten, Paprika, Zwrebeln), Obst (ÄpfeI, Aprrkosen, Pflr-
srche, Pllaunen) und ,,/eln sind traortronelle Kul.turen
der ungarrschen Landwlrtschaft, deren P1lege auch im
Hrnolrck auf den Lxport besonders erwu:rscht ist. Der
i,re1n, d.er zu etwa 15 /, haupts€ichlich in d1e RGW-Län-

der, ausgefuhrt wird, 8edeiht an den iirdhangen der
Gebrrgslandschaften Bowie auf den Sandboden zwiachen
Donau r:nd Ther ! .

Der Vrehwrrtschaft korotrt innerhalb der agrariBchen
Produktion, d.re an der Bildung des rozlalproalukts Eit
Behr a1s 20 I beteiligt ist, eine große Bedeutung zu;
sre stellte 1965 oehr al8 40 / des Bruttoproduktlona-
wertea. Dre Schweinehaltung, dre ]n den Letzten Jahren
neben den Ausbau des Schafoestandes besonders geför-

dert Trurd.e, deckt rd. drei Yrertel des Inlandeoedafls.
Dagegen stagnleren der Rj.novleh- und der GeIJ.u6cJ--
bestand. Die tradrtioneLle Pferdezucht 6elrt j.ntolgt:
der lilotorlslerung zurück.

Die I'orstwirtschait des waldarlnen Lirude., k3nn trotz
der heutlgen Aufforsturg8EalJnahDcn den hcrurJ.Bchefl lie-
alerf an Industrie- und Brennhol,z nicht deck€n; uafanll-
reiche Inporte sind Eotwendig. Irer WaId, i,unz uuer-
wiegend Laubweld, nlEEt Henlger aIB ein Sechstcl ues
Staategeb:.eta ein, größtenteilE in den nordlrchen
Mlttelgeblrgen. - Der Wrldbeatanal let hochwertr; unti
wlrd p]anEäßl9 genutzt, ebenso wre d.er l'isclrL)estand.
(t{e1se, Hechte, Zander) in den Seen und r}r dLrr }'ruu-
8en. Darube! hlnaue wrrd Frgchzuch!r1n$bcsonüel'u h.,fI-
fenzucht, rn Icichen und Staubecken boLrieben.

?rod,uzrerendes Gewerbe

Nach der Verstaatlichung des Xohlenbc16baus, rlcr vrrclr-
tigsten Llcktrr.:rta.tswerke cowie dcr GroLbeLr r r U. rI r'

ireen- uno Stahlr-no.ustrre llD .rahrc 194tJ wur'qt.I u r -
1950 dre Lntergnungen auf fa6t Bl,Ie !etliruc ril,..u-
dehnt. Im Znge des Drei;ahresplanes ( 1!,1'l Lt> 1\ttl'.t)
und ales erotrln I'irnfJahresplanes (t950 bru l9:4) wurderr

vorrangLg lletriebe der Grunostoff- uno. Proüuktr.ons-
nittelindustrie aufgebaut. Die forcierte InousLrialr-
Bierungspolitlk firhrte zu Versorgungsschwi€rrükcrtcrr
und DiEproportionen innerhalb der Volkswrr!scilalt.
ErBt 1D lülfsahreeplan 1961 brs 1965 wurdLn ure Vor.-
auaaetzungen fi.tr ern 5Ierchmalrr6,cres hacilstuu aIlur
Branchen geschaffen. Ungarn ist heute cin erttv/rck.ILes
Indus trre-A5rrrlirnd.

Naturliche Vorau8setzungen de8 Indutstr-leaurudus sLcl,-
len alie rerchen, 6ut erschliellbaren Braunkohfevorl(oul-
men (vor allesl fatab6nya weetlrch der llauptstadt) so-
wie der tradrtionelle trrzbergbau (auf Bauxrt, Lisen,
(upfer, I"iangan) oar. D1e Lnergrebaeis lst nrctrt uber-
all ausrerchend, da SternkohLe nur ein Zenntel oer
Gesamtfdrderun6 augtracht; die großererr ],i-rr^t- und
Braunkohlevorrate arnd nur Uegchränkt verwendUür. Auch
die ergchlosaenen Drddl- und -gusvorkourrrun rr-iLltcn
nrcht zur Ergenversof5unü Erus; etwa riru ll.rIIlL üLs ll!-
oarfs an Rohcil wird aus llu0Enlen und dc! sowJe l,ullrutr
eingefi.ilrt und in e j.genen Raf r'rncrien verar.uui Lc L.
Mehr ale ein ZehnteL dcr bendtr6ten i:lekEroenerl;ru
w1rd. aus der SowJetunion und der Techcchorlowakei bu-
zogen. Dle besche^d.cnen WeSaerkraflruLorvLn sr lür-.tr

bialan6 nur wenrg genutzt; Wasserkrut Lrrcr 1.,. llcl Lrrl
elua 1 ,L ucr Llehtrrzitr' [-. rzouijutlü.

In der Bauxltforderung stellt da8 Land an lunr't'.r !trl-
le der Erde;bedeutsnde Revierc sind das V6rrcs - 0r:brr'1,t
und Stuhfwerßenuur8. drncs der grdßten Aluurnrutr-llut-
tenwerke Luropa8 berindet sich rn Illotll (YJc.,tunÜlrrr).
Dle Hauptoenge dee geforderten Bauxrts wiru Jeuoch
ausgeftihrt, z. T. rn Ausland als ungarischcl. l,ulrllaut-
trag z\ AluEinium veraroeltet, ales suruokuclrcfcrt
wlrd. Der lxport von Dauxrt geht hauptsnchlrch rn dru
RGW-ländor,
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Die vorkoronenden Eiseoerze verden durcb bedeutencle
E:.nfulrreu aus der Sowjetuirioar das euch zyei Drittel
des Hütteokokses lieferb, ergäazt, urn die in der Zeit
des ersteD, Fij-afjahresplane6 aufgebauten Kapazitäten
der Ersen- uod Stahlindustrie, zu lxutzeE. AIs 8röBtes
koJekt eDtstaDd 70 kn südlicb der liauptstadt in
Duaaü;väros das Doaau-Eisenwerk. Itr B.rdapester Indu-
str1egebiet CsepeI ist ebenfalls ein Zentrum der
Schrreriadustrie gesclaffen yordeu. Die Uaschi!.eniDdu-
slrie, dre in d.er Nachkriegazeit ald stärksteD 6eför-
dert worden war, btld.et neben der Ilsktro- u.D.d Fern-
neldetecbnik und den Fahrzeugbau (Kraftfallrzcuge,
Eisenbalmwaggons, Brnnenschiffe) tlen bedeutendateD
Zweig der verarbeitenden 'Industrie. Dre X.ooperation
innerhalb des RGW in Srnne eiaer stärkeren Speziali-
srerun6 der ei[zelnen IDdustriezueige vird von Ungarn
seit ernigen Jahren durch die techniscbe ZusanneDar-
beit ("hooperatronr', Austausch von Verfahreo, genein-
sa-me Enturcklun8sarbeitea) ut Unterneh-men we8tlicher
Industrj.eldnder ergänztr un dre hoctuktivität zu 6tei-
gern und damrt d1e KoDkurreDzf€i-b.igkeit der Erzeugnisse
auf dcn,rieltuarkt zu stärken.Dre Ghi-bla:npenfabr:.katicn
besitzt nach w1e vor WeLtgelt..rag; etwa 60 % der ho-
duktron werien ausgefü-hrt. E:.nen hohen Exportanteil
besrtzt auch die Arzneinrttehntiustrie, der bestent-
wrcr:cLte Zlreig der Cbenieindustrie. r\rr ute stark ex-
pand:.erende XunstdüngerfabrlkatroD werden dre Erdgas-
vorkomen genutzt.

Der wachsende Bedarf a-D. Industrre-, Iandwirtscbaft-
lrchen und Wob-nbauteD hat den Aufbau einer leistuJxgs-
f ahr gen Baus to f f rncius trie be schl-eu-D.i gt ; zuneh.nend wer-
den beim Bau großrodustriell bergestellte Fertigterle
verwcndet,. fnaerhalb der Konsumgüterrndustrie besitzeD
dre Herste]Iung von TextrLien u.nd. NahrungsnittelD d.ie
höchs Len l,rodukticnsuerte. Dre Nahru-ngsmi.ttel:.nd.ustrie
steLLi ld. 14 % der Gesmtausfubr. Das private Xlern-
gcwerbe u.rld dre Hetmrndustrie bes]'tzen trotz ihres
zahlcnnäßr6 nur noch au8erst gerrngen Anteils an der
Irodu-kEion tnsbesondere fur Reparaturen u-Dd DleDst-
Lerstunge!. noch große Bedeutu-n6. Es dürfen höchstens
fmf Beschdftigte rn Betrreben d.es rrPrrvaten SektorsI
tatig se1n, dLe eine staatliche lizeaz bencitigen.

Au iuI.aan(i e I

Von der u-Dgarischen iußenhandelsstattstrk nachgewiesen
wrrd e'er Cenei.alha-adeI. Dre Läiaderaagaben beziehen
r rcrr rn der E;.nfuhr auf das HerstelJ-ungsland, in der
Äusfulrr auf das la:td. d.er letzten Bestl,ErDu-Dg, das in
.II6emernen den Verbrauchsl.and entspricht. Dre rJert-
angaben itell.cn den Grenzübergangswert d.er Ware dar.
ij:-c Umrectrnu:,)g ir1 lrj-$ erfolgte rn allen Jahren zull
Durchschnittskurs voD 1 OOC levlsen-It = 8!,-'O Ui-ü.

Lrre Zusammenfaosung nach Uarengruppen in der uagari-
schen Statrstrk 1äßt keile exalte Darstellung nach deE
rrlnternaLronafen rJarenverzeicb-nis für den AuBenhandeltt
(OrI) zu.In dieser Aufstellung ur::de dre L/arenbezeich-
nung nach der Ernheits-L/areDJxomeDllatur für den Außen-
bandei der RGW-Läader Bewählt.

Verkehr

InfoIBe seiner Bii-nenfage bat Ungarn eine d:'rekte
Schrffalrrtsverbindung nur zuu Schwarzen Heer über dic

Donau. Dre Bl-na()Dschiffehrt urrd die a-ldereD. Verkebrs-
zueige siDd gut entwickelt. Von der Besamtetr Verkehrs-
leistuag entfallen über 75 96 auf d1e Eisenbalaen,
kDapp 10 # auf dre' Schiffahrt ulcd etlra 8 % auf den
StraBenverkebrr dessen Anteil jedoch in Steigen be-
griffen i6t lüd besonders für echnelle Transporte ver-
derblicher Grites auch iu grenzüberscbreitendeD Verkebr
zu.aehmeDd vicht Lg uird.

Gegenvärtig wird das Verkehrsuese[ Bodernisiert u-ud

rationalisj,ert, da die rasche :.ndustrielle Entuicklu.ug
atä.Ddig steigen,ie Anforderuagea etellt. Neben den bis-
her uichtlBsteo Verkebrsträger, d1e Ersenbahn, tritt
zuneb-oend der StraBenverkehr. Das Scbienennetz so1l
durch Strlleguo6en von gegeawäctig rd. 9 OOO auf
5 O0O kn verkleinert werden. , OO0 k.m Hauptstrecken,
über die drei Vrertel des gesa-Eten Elsenbahngüter-
verkebrs rollen, werden Dach u-D.d. nach elektrifrziert
oder auf Dieselbetrieb ungestellt.

Das Straßennetz rst wie dre Eisenbabn auf die l{aupt-
stadt Budapest ausgerLchtet. Es wird zügig ausgebaut
u-Dd verbessert. NebeD den Bau von Zufahrtsstraßen in
ab8eLe8ene Getrete, wi.rd. vorrangig der Ausbau staub-
freier StraßeldeckeD vorangetrreben. Zwer DrrtteL des
Persouenverkebrs soIIen 1975 wt OEnLbussen abgewik-
kelt werdea. I1e interDationaLea Gütertratrsporte der
staatLr,cheD Ftachtgesellschaft,rEu-DgarociLm-.r", wer-
den stäadrg erher tcrt.

Trotz des Fehlens eigener Seehafen besitzt Ungarn eine
Staatlrche Hoctseereederet- und. bemüht sich urn dre Ver-
größeruag seiner Handelsflotte. Dre Seeschiffahrt be-
ri.i-brt bisher tauptsächlich die Hdfen des Schwarzen
und des l'iltteltreeres, errei.cht aber auch die Ostsee.
Fü.r 1968 yird cre Zaht der HochseeEcbiffe nit 22 (ins-
Besa.trt ca. ,O 3OO BRT) aage8eben. Der Uberseeverkehr
soll auch aus Snrnden der Devrsenersilarnis zuaeb-mend
nit eigenen Schiffen erfolgen uad neue Routen er-
schlreßeu (u. a. nach Indren, SücI- und Mrttelaoerrka).
Von den 1 600 )-!c B:.naenwasserstraßen siad ca. 1 ,OO kxo

ständrg schifft,ar;allein auf den uagarischen Abscbritt
der Donau entfe.Ilen rcl. 42O km. r.rcht:-gster Brnnenha-
fen ).st der Frr.j,bafen CsepeI im Budapester Industrie-
Bebiet. Budapes,t rst seit 1949 Sitz der Internationa-
IeD Donaulomnir,sron, dre die Frere Schi-ffabrt von d.er
Donaumündulg b:s Regensbur6 sichern so1I.

Die nationale lfiuggesellschaft "MtLlVu unterhäIt neben
deu InlaDdsvel.kehr LiDiendienste Dach nebreren euro-
pärschen Haupt:;tädten sowie nach den Nahen Osten. Der
tlaschrnenpark der "mALgVu unfaßt llaschj.nen voE T.Jp
IlJuscb.n L1-1lJi der E:.nsatz voD Großraum-Düsenflug-
zeugen des T;4r:; TU-1)4 soII in Kürze erfolgen. In in-
terDat1onalen l,uftverkebr wird der FLughafetr Budapest-
lerrhe6y von i.,.?_ ausländrscheD !'luggeseltschaften a.o_

Beflogen. ner (iüterverkebr auf detr Luftwege gewiDlxt alx
Bedeut ung.

Das Fernsprecb:retz wrrd gegeuwärtig erwertert u-Ed auf
Fernuahlbetriel> r'mgestellt. 1!68 koante die iater_
nat:.onal.e tr'errrrrahlzentraLe :.n Br:dapest bereits die
Verblndung Eit sieben Lä-ndern aufnehroeD. Hörfunk u.Ed
Feraseben u-Dte^steben der staattichen Rundfun-kaDsta1t
r'tlagyar Radio 6s IeIevizio". HdrfunksenduDgen werd.en

- 10 -
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über funf verschledene ldltteIwellell von zwel Statlo-
nen in Budapest ("Radio Koesuthtr uDd "Radlo Petöfl")
ausgestrahlt. Daneben glbt es elnen Auslandsdlcnst Elt
ÄlitteI- und Kurzwcllensendungen ln zahl!cicheD Sp!a-
chen. !'ernsehsondungen wurdeD Mltte der fi..infziger Jah-
re aufgenoxoJoen. Auße! dcr Hauptstation 1n, Budapest
stehen sieben Nebensender zur Verlügung, weltere sind
geplant. Die erBte FarbferDsehscndunt sollte Ende 1958

über einen Versuchssender ln Budapest ausgestrahlt
werden.

!'reEdenve rkehr

Der Fremdenverkehr hat sich ln den letzten Jahren zu

einelo wlchtlgen Y{lrtschaftszwelg entrslckelt. Zwel der
bedeutendsten Anzlehungspunkte slnd Budapest und der
llattensee (nalaton) toit selnen uber 50 Badeorten. An

den über 200 kE Langen Ufern dea Plattensees entstan-
den noderne tr'rerodenort6, dle auch gehobenen Anspruchen
gerecht werden. 41e vordrlngli,ch bezelchnet der ueu-
geschaffene Landeslat ftir Srcotlenverkehr den weltere!
Ausbau der tseherbergungsbotrlebe, ala' d,le HotelB und

die anderen Unterkünfte bisber nlcht 1n der IsBe sind'
den stelgenden lnforderungen des lreEdenverkehrs ge-
recht zu werden.

Der uberwie6ende [e11 der Hotelneubauten entsteht 1n

dudapest (u, a. das rrlntercontlnentalrr E1t ,80 ZLB-
nern) und aE Plattensee (u. a. dasrrArrnabellarrln
Baletonfured nit 400 Zinnerzr). Neben den vor allen aut
Gruppen!e1sen eln8estell-ten staatlichen Frendenver-
kehrsbetrieben wird neuerdin8a auch d1e Prlvatinitia-
tive bei der ElnrlchtuDg von Pensionen' GaststatteD
und Gegchaften in den lretrdenorten wieder ernuti8t.
Dss staatllche Relsebüro "Ibusz" schl.ießt zuischen-
staatl-iche AbkoDEen irber den lreEdenverkehr ab. Auch

dle Hotel- und Gagtstattenunternehtren 'irHungariarr und
r'lannoniarr slnd berechtlgt' nlt aueldndischen Relse-
buros, Flugli.nien, Eisenbahngesellschatten utld Hotefs
vertrage abzuschlleßen, uEI deE Y{ettbewerb in starkerero
rra{Je Geltung zu verscbaffen.

Von den ltr RekordJahr 1!6J registrlerten Auslandern
w,lren fast dre Halfte Transitreisende. Belnahe elDe

r^rilion ungarrscher StaatsangehorlSer sind lm gleichen
J.,tr in oas ^us]and geleist; etwa neun Zehntel davon

).n dLe soziali.stlsch-koonunistischen Lander.

Geld und Kredit

Slaatsbank ist dle Uugarlsche Natlonalbaak' die tolt
der verstaatfichung des Bank- uDd Krcdltweseus ln Jah-
re 1948 geschaffen wurde. Seit 1956 untersteht s1e

nlcht Eehr dsE FtnanzuinisteriuE' sondern dlrekt aler

l(egierung. D1e tVährung ist nlcht konvertlerbari in-
nerhalb des RGY-GGblGts wlrd der Außenhandel au!
Clearlng-Ba8lr, im Verkehr tr1t der übrl8en Welt telLs
uber frer konvertlerbare Währun8' teils durch Clcaring
abgewickelt.

!11t der Elnführung deB neuen 'Y1!tschaftssystetos AnfaEg

1968 slnd alle DevlsenbestiEEuDgetr verandert wordea'

lanach gelten aur aoch zweL Wechselkurse: ei-ner fur

den gesanten rvarenverkehr (1 US-S = 60 Ft bzw. 1 Rubel

= 40 Ft); er baslert auf den durchschnittl.rchen Ge-

etehungskosten plus Nettogewinn. Ej-n zwetter i(urs
findet itr Dienstlelstungssektor und ia tr'rendenverkehr
Anwendung (1 DU = ?r5 Ft), Berechnungsgrundlage 1st
das Preisniveau der Konsutrguter.

Die neue KreditpoLitik ist ein wesentl1ches len-
kungsnlttel zur VerwirkLlchung der angestrebten lJlrt-
schaftszlele. Der 1967 gebiJ.dete rrKreditpolrtische

Rat" hat ern Kredit-, Steuer- und Gewinnvertetlungs-
system ausgearbe].tet, nach dem dre Unternehuen ihre
Investitlonen aus elgenen Fondsnitteln und Bankkredr-
ten fi-nanzieren konnen. Bt-Bher wurden dlese Aufwendun-
gen fast ausschllelJlrch vom Staat SetraBen. Solchen

Investj,tionen, die einen Yorrang ra Volkswl.rtschafts-
pl,an besitzen (vor aI1ea fur lroJekte, dre eine regio-
aal ausgeglichene Entwicklung der Industrle fordern
unal ln Iandgebieten neue Arbeitsplatze schaffen) wer-
de! Birnstl6ere Zlnssatze und Anortlsationsfristen ein-
BeräuBt. Die Kledrte können auch 1n auslanuischer Yrah-

rung erfolgen, Etlosen aber dann in Valuta zuruck-
gezahlt werden.

Offentliche tr'lnanzen

Der HaushaLtsplan für das Jahr 1958 ist wesentl-rch von

der Wirtschaftsreforn beeinfl-ußt worden. So slnd d1e

verahschlagten Investitionsbetrage Seringer als brs-
her, da die Unterrrehloen den groljeren TerI der Investl-
tlon€D nunEehr nlt Eigen- oder (reditEltteln f:'nanzie-
ren. A1le1n 16 iurd. I't an fnvestltlonsmi.tteln werden

aus den selbst 6ebildeten Fonds aufgebrachtl d:.eser
Betrag wlrd s:.ch 1959 auf etwa 22 lürd. l't erhohen. ler
1tr Budget 1168 festgesetzte Betrag fur Investl.tlonen
bel3uft srch auf nur 58 Mrd. tr't' die Srobente]'ls fur
noch nj.cht abgeschlossene' bere].ts selt langerem lau-
fende lroJekte bestinnt srnd. Den Hauptej'nnahneposten
(etwa 85*) stellen nach irLe vor dle Abgaben der
staatlichen Unternehnen und der Genossenschaften; um-

gekehrt entfallt von den StaatseinnahEen rd. dre ilalf-
t6 auf Ausgaben r3 w].rtschaftLichen Bereich.

Prelse und l,ohne

Das am 1. Januar'1958 nrt der 'vrrtschaftsreforro In
Kraft getretene neue freissysteo unterscheldet zwr-
schen amtl.rch rrstablfisiertenrr tr'estprej.sen, arotlrch

"DaxlEalisiertenl Hochstprelsen und den durctr antfiche
Spezlflzlerungen festgesetzten Preisen. Frere Markt-
ple1se können srch fur etwa 2, * der Konsumguter

bilden; die l,lehrzahl der liaren durfen nur zu Fest-,
Hochst- oder Rlchtprelsen gehandelt werden. Daes slnd
i.n erster Lrnie Grundnahrungstrlttel ' Heiztraterial,
wlchtlge Dienstl.elstungen, Verkehrstarlfe und Lrieteni
letztere ergoben slch infolge des BevoLkerungsdruckes
auf dle Hauptstadt und deren Ungebung groBtenterl's aus

den Verhaftnla von AnBebot und liachfrage. Das Landes-
prelearot hat dle Aufgabe' dle }reisbildung anhand von

Statlstiken, d1e auf der laufenden Beobachtung elnes

'rYarenkorbes beruhen, zu kontrollleren. Il8 wird fur
1958 tr1t e]-ner geringen Verteuerung dcs Sesamten
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Warenangebots gerechnet, die 2 bis I 6 nlcht uber-
stelgen und durch d1e StelgeruDg des Realelr.kouuens
von J bls 4 / koapenslert werden BolL.

Die Xinkomuen der Bevcilkerung aus unselbständlger Ar-
belt differlereD lnfol.ge der uDterschledlicheD lebene-
bedingungen 1n Stadt und Land gaaz erhebllch. B1s zu-E
Inkralttreten des rrNeucD trlrtschaftsoechanlsnusr war
<iie lohrrentwlcktung alleln von der planung rlee Lohn-
fonds abhänglg; nunmehr haben dle Betrlebe d1e Xög-
lrchkeit, dem geforderten ttprlnzlp der Eatcrlellen AD-
reizerr in detr Meße zu entspreche!, w1e der B€trlebs-
gewinn ausfärllt. E1n eusgebautes praDlcn8ysteE und in_
dlvlduelle lohnerhöhungen stellen zusätzl1ch einen AD-
sporn zur treistun6sstelgerung dar. D1e Bteatllche Ga_
rantie voD löhr€n und GehaLtern wlrd nach der Befor:m
dr.frerenzlert gestaltet; Bo 1st das Gehalt der hoheren
und trittleren Fuhrungskrdfte nur bis zv 75 * bzw.
8) *, das der ubrlgen Beschaftigten vollstärd1g garan-
tiert. Dafar besi.tzen leitende Kräfte elnen erhebllch
hbheren Anspruch auf pre,Dien aus <len Gew1ru1 a1e dle
ubrlgen BeschaftrgteDlategorlen. D1e von ArbeitsElDl_
sterluD neu festgelegten Lhnskalen sehen heraufge_
setzte Hochstverdlenste vor. D1e GehaltBobergrenze
wurde von 5 000 auf ? 000 Ft erhbht,d,as Durchschnitts_
ej.nkotrEen betrug blsher etwa 1 9OO Ft. D1e ln den Jah_
ren 1!68 b1s 1970 e:.foLgende Arbeitszeitverki.lrzung von

48 auf 44 lYochenstunden 1st an die Bedlngung geknupft,
daB Produktion und EiDkoEEon nlcht beelntrachti6t
werden.

So zlalprodukt

Die Volkswirtschaftllchen GeEa.Etrechrungen von Ungarn
baslerea, wle auch d1e der anderen soziallgtischen
länder, auf deo Konzept der uaterielLen lroduktion.
Zur aäheren Erlauterurg der dort verwendeten Begrlffe
und Deflnltlonen slebe StatlBtlschee Jahrbuch firr die
Bundesrepubllk Deutschland 1t58, S. 552 ff.

1957 DahE das Natlonalelnkomnen gegenuber detr VorJahr
vn 7 * zu. Der OesaEtverbrauch und der Verbrauch der
Bevölkerung erhohten slch Jewells u-u 5 l. Der AnteL1
des Sozlalistl§chen Sektors (staatllcher + genossen-
schattllcher) atr Natlonalelnl(onnen stleg zwiochen '1960

und 1967 von 90,8 I (69,8 + 17,5) auf 97,, /. (76,2 +
18,2). Entsprecl,end glng der Ante1l dee lrivatsektors
von !,2 aul 2,'l / zurück.

Zahlungsbilanz

ängaben zur un6arj.schen Zahluagobilaaz sind in den
aEtlichen statl:,t1schen Veröffentllchungen nrcht ent_
halten.

iJonat

Januar
Ju1i.
Jahr

Januar
Jul i
Jahr

Januar
Jul r
Jahr

- 114

20 ,4
9,8

16/t
61 /8

592/91

,6/t
72 /9

7 17 /97

,'t /7
,1h

612/9o

- 211

21 ,2
10,1

25/6
59/o

596/91

,1 /7
58/8

580/94

S zegedln
( szeged )

46oN 2ooo

79r

11 /7
,2/t

5e6/85

58

1',t,
2 tgz

K L i E a d a t e a*)
( Iang JEihriger Durchechlltt )

Luftteoperatur oC, UonatsElttel

- or8
21 ,5
1O, g

- 0r8
21 ,9
11 ,O

- 216
21 ,2
10ro

- I,0
22 r7
11r4

Lufttemperatu, oC, nitttere ta6J.iche i{axioa
1'1

25,9
14,1

1'7
26 15

14 ,9

1t7
27 ,A
15 r6

1'1
27 ,2
15,0

orl
27 ,1
14 19

1r7
27 ,8
15 ,7

Nlederschlag,ln nn/A.nzahl dcr Tage Elt Ntederschlag (=t,9 6";

Sonnenschelndauer (Stuaden), olttlere MoaatesuEnea
Januar
Jul 1

Jahr

*) Que1le: Deutscher Wetterdleaat, ZentralaDt Offenbach

6,
26'
904

7t
2A'

2 058

-12-

Stat 1on
Iage

Seehöhe

Wle ee1 burg-

48oN t 7oo
122 n

-41 tenburg
gya16vAr)

KesztheLy

4?oN r?oo
128 n

Budapest

48oN tgoo
120 D

Erlau
( Eeer)

4BoN 2ooo
'171m

De brcc zia
(Debrecen)

4BoN 22oo
125 m

56

289
1 950

?o
272

't 9r1

59

,o1
2 071



285
586
tt68

581
,r5

,59

,91
t9,
,48
270
2r6
7e2
,71

585
452
267

28'
,92
274

805
1ro
144
115
99

.{;4it,

-t'

Oe3rnrteail d.r frohrolruaS

Gebiet ulal Bevölkorrhg

GGBaEtfläche
GeoentbevöIkcruag Jl,t
Bevölkerpnglallchte JX
J€ibrl i cbe B.evölkerungs-
zrrhahie aII,t

qh
1 000

Elnvobacr Je qko

I

9 A25
105

1r2

65,1

277
56'
418

1 958

1967

,6,7

9, oro

v

9 961
107

10 1

1

79
09

10 217
110

10 ?46
110

o15 o15 0'4 orl

e

19

Anzahl
HauptEtaalt

Fläche, Bevölkeruag uad
3evölkerungatllcht€ Drcb
Yerwaltuag-elnhcltea 2 )
(Koaltate )

Baraaya
36cg-Ilskurr
BEk6e
Borsoat-lba{r J -Zcupllu

( Zenpl6u)
Caonrräal
StuhlvelEenbure (fe j6r)

Raab-Ödenburs (eyör-
Sopron)

HaJd{r-Bihar
HeYca
Eouorn (rooÄroa)
f,eosraal (tr6grtd)
Pest
Sonog;r
Szebo Ic s-Sathnsr

( ssatuÄr )
Szolaol<
folnau (Ioh.e)
Eleeaburg (Vra)

Veezprln (Ycezpr6to)
Za]..e

Städte ult Eoultetaraug
BudeDest
Debräczla (Debrccen)
lillBkolc
Filnfklrchen (Plc!)
Szegedln (Szegctl)

Fttdkircbeu (PEca)
Iccskcn6t
B6kf,acgaba

lill ekolc
EoducröY6ElrheIy
StuhlYclEeDbure

( s!6kesleh6rvIr)

Rssb (oyör)
DebrcczlE
Er1au (Eger)
Eatabäaya
Salg6trrJÄn
Buclapeat
Iapoavär

lfylregyhAza
Szoluok
Sz eks z6rtl
Stelururuger

( Srorbrthrly)
Vc6rDrlr
Zah.grrat.t

5+'
4+1
256

276
417
261

a,
80
79

178
119
121

, 741
,48
798
959

1 080

4I
5

7
4

,88
,62
669

12
65
,8
50
1+

0
7
5
2
5

278
,6,
440

59'
,20

,89

,99
,6+
,12

02+
150

,9'
08,

916
571
609

,10
147
241

525
116
22'
145
112

594
,20

,9'

6,
57
17

85
77

90

100
oz
94

115
95

1r7
bU

4 
'71

4
5,
2
2
5
6

,
5
5

,
5,

,o1
216
851
,62

546
442
215

276
415
262

401
,60
,42
,o,
2r7
87'
,6'

91
79
71

985
155

959
1r1
175
1r7
118

Geborene
CeBtorbeDe
Gestorbeue ln 1. LebensJahr

ElDhett

auf 1 O0O d. Bev.
eut 1 000 al. Bev.

auf 1 OOO
LebeBal6eborcBc

1r,1
10'7 lä:?ü]1?,0

10'5
14 ,7
10 12

47 ,6 38,8

11,6
1O,0

,8,4

Bevölkeruag Dach .l'ltGr!-
Sruppen
(von ... bla
u.uter ... Jahren)

unter 15 JA
1r-5oJ^
5O u.ä1tcr Jl

000
000
000

2 
'105 999

1 265

2 
'876 17A

1 571

2 297
6 2rA
1 642

2
6
1

Bevölkerung nrch Staöt
u.nd Laad

1tl Sttidten Jl 1 000
.IA I d. Bevolkcruag
Jl' 1 000
JA I at. BevölkerurtlD l,etralgeneladon

1) YolkazEhlungeorgcbula YoD f. ifrauar. - 2) J^

a) 1. E lbJrhr t968: 1519. - b) 1. E lbJeh! 1968: 11'5

, 950
40,5

, a50
59,7

4 
'2042,6

5 415
57 ,+

29
59
7t

25
60
1'

918
19,7
o0,

60,,

,
6

,r7
22'
601

4 4+5
41,7

5 715
56,1

-1r-

1967195' 1 960l ) 1 955ElEb.lt

Bevölkeruag

1967
P1äche

1 950
qb 1 000

19661 950 196519r7



C.l.E.t.rö d.r frchY.l.uDt

Bevölkeruag in Busgewähltea
Städten
Budapest, Hauptstadt
Debreczlu (Debrecen)
MiBkol c

iiiil

zTob)

77 818

1967

1 969

81 ?18
21 0r4

Ge aundhe i tsweBen

Krankenane talten
Betten in Krankenanetal-
ten

Ärzte
Elnwohner je Arzt
Z*httdrzte
Ei,nwohner ie Ze}vratzt

Filnfkirchen (PEcr
Szegedln (Szeged
Raab (Györ)
KecekenEt
NylregyhAza
Hödme zövAsärheIy

Fachd,rzte - ' ^.Apothekerl'z' , \
Krankens ch!re g tern' /

Herzerkrankungen 5
Lungenentzündung 6
Unfeille 7)

Bi ldungswe Ben

Schulen und andere Lehr-
anstalten 8)
Volksschulen
I'littel- und höhere

Schulen
Berufsbilalende Schulen
Sonde rschulen
Hochschulen 9)

l,ehrkrafteS )

Volksschulen
l,lr-tteL- und höhere

Schu len
Berufgbrldencle Schulea
SonderBchuleE
Hochechulen 9)

64 5ro
14 15'

71 17'
15 698

697^ r
1 049"/
9 054^r
4 917" t
, oo1
9 422
7 61A

, oza
1 

'A25 6t5

a
)

JA
JA
JA
JA
JA
JA
JA
JA
JA

850
1r0
1r0
110
100
68
67

oo0
ooo
000
oo0
000
o00
o00
000
oo0

2

11

24
1

952
148
171
1r,
116
7A
69
59
5'

505
842
,16
6r5
908
864
054

1

5
10

22
2

80,
150
144
115
99
71
67
57
54

6t7
4r9
o22.
215d
5r4
710
879

,17
090
889

12

2
I

2 544
19 426
15 800
2' 746
1 58'
4 089

1A'
866
oo5
444

51
75
,7
18

48'
001
110
217
94'
542
94'

,
4

't967

Anzahl

1

7
9

16
2

10
17

1

51
16

JE

JE
JE
JE
JE
JE
JE
JE
JE

,50
940
895
455
244
,e4

094
811
919
,6+

AnzahI
Anzahl-
Anzahl
AnzahI
Anzahl
AnzahI
Atrzahl.
ÄnzahI
Anzahl

79 556
20 18619 521

521
1 690
6 014

10 158
1 8r1

22 418
2 111Hebam.en 2)

Ausge
und

wahlte Krantherten
S terbe fäIIe

Meldepflrchtige [eu-
erkrankungen
TuberkuloBe
Typhus abdoninalis
Ruhr
Scharlach
Keuchhusten
MaserD
Ubertragbare Hepatitis

Sterbefeille nacb [oclee-
ursachen
tuberkuloee
Böeartige Neubl
Gehirnbluturg 4

28

6 220 6 107 6 016

50 259 57 290

5 7ro

, o97
15 891
14 410
19 90'
4 480t ,r2

2 249
20 069
1r 9512' 61'
1 

'924 00?

2")
20 998
16 2t5
26 428
1 589
4 255

1 ) Ohne wr
l{eubildun8en schetr untl

AnzahI
AnzahL
Anzahl
A!zahl
lnzeh]
Anzahl
AnzahI

lnzahl
Anzahl
AnzahI
Anzahl
AIxzehI
Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl
AnzahI
Anzahl

AnzahI

Anzahl
A-nzehl
AnsahI
A-uzahl

Dle ln8aben
ehr€rb 1 Ial6nde

,o 200
909

12 106
14 497
9 626

50 05'
1' 

'A'

o92
511
785
615
860
849
296

15 794
304

12 0'19
8 

'80,4,
,9 409
12 721

1+ 1r5
271

11 166
1+ r59
2 204

13 046
291

11 794
19 910

24'
,o 264
1t 149

+8 599
11 +54

ldunse
o1)

209
181
145
t2

2ro \
169 I
207
45

591
292

92

,92
545

91

5 95+ 5 866

,89
,16

92

62 167 62 2+1 62 140

e)

8
5
2
8

4
2

5

: 1. Dezenber oes
sovle and.erer Heubi chI. eonstiger
eklerotrsche und degenerative HerzerkraDkungen. -
Einschl. trraf

12 5a1
2 229
I 99'l

Jewell,igen JahreB.
ldurgen. - 4) EinB

,) lllnschl.Esenscbaftllch tätlBe Apo
.bld€r lyEphati

n alea Zettralnervenaya

theter. - 2) Stand.
utbj.Ldenden orgaae
teBa. - 5) trterlo
und dartiber. - 7)

Gefaßet
5) Pere
e) lrre

öruage

gchulen bzy. Ga\z terri.cht.
Eit ein. - 9) 

^b

teBsuD'
1960 e lnachl. 1

oD,en iE Alter votl 4 Yochen
A.aga,ben tlber Scbulen urd SchüIer bezlehen elch auf den tsJahres

cu Abend.-uru lerr\kurJe ozw, -stud€rrterr

tfahrzeugunfEil
des Unterrlch

Ic und Vergiftungen. -unal auf Teges-
fil}- Hoch!chulen

, BegiDr
schheß,

r AnstalteE.
a) 1965: JM. - b) 1964. - c) tlai 1912. - ö.)'t96r. - e) naruntcr 111 )rertpadagogidche lnstelten.
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J

712

G.t.tr.tuil il.s Lchr.l.unt

schi.lLer bzw. StudlGrendel)
Volkeachulea
Ulttel- und höhGre

Schuleu
Bcruf sblldeuale Schulea
Sorlder!chul,cD
EochlchultD 2)r)

Schtller nach l'lterogruppetr
6 ble 14 Jehre

14 b1e 18 ilahre

Analphabeteu
15 Jahre u.ual älter
lE Alter von ... bla
uJcter ... Jahren

1949
lnaEeEaet

der llt

4,7 lrB 5,4

Elnhelt

Anzehl 24 ß5b) 99 ,15

1 000

1 000
1 000
1 000
1 000

r
II/
*I
*

1226,2 I 
'92,' 

i 4'.tr,' 11,80,3 1"1 ,1

1967

,,

1960
u€rblich

216 ,,6

1966

61 4r9 44 7fic)

9 089
7 908
1 181

5r4

49,7

1967

108r'
47 ,5
17 ,'
41,5

*a
*d.

. llteragruDpe

. Alteragruppr
?e
17

80
21 t33] ,4

227,
25,
8t,

,
5
5

7',| ,7
,9,o
11,O
45 ,0

115
1'4
2rO
1'8
116
415
4,7
9,2

115
1'7
1r7
115
1,2,,,
,,4
6r1

115
1r5
1rB
116
114
,,9
4r1
719

,1
,2
,8
,0
'9,o
,8
,9

,
2
1

?
4
5
8
5

,,,
214
1,8
't,5
4r1
,,8
,,5

1O,1

,,,
211
1'8
1'8
4r5
4,5
7,4

15,'

1

8

2d

2ro
21
89

146 ,9 \89,? (
2r,4 'g+,0

7

9
9

10
15
20
25
,5
45
55

2'
,,
45
5'
65

1'
20

4 ,:;

65 u.äIt€r

Teilneb.Eer an Iurgen
ErsachBeneDbildu.Eg 4

der
)

Offeatliche Auegabeu filr
dao BilduDg8weBeD

Geaamtauagaben
Laufende Auegabea
fnvestitioDea

Anteil aE NettoDrodutt
( ltatlonaleinJroäaen)

Verteilu:1g der leufenalen
Auogaben nach Bilalu-ngE-
einrichtungea
Vor- uad YoIkBBchuleD
Itlttel- u-Ed höbere

SchuleE
Beruf sbilalende Schulen
Hochachufen
Ändere Bl ldungaelnrlch-

tu-Bgen
Verual turgsauagabetl
Sonstige laufende Äue-
gaben

Erwerbe tät 1 gkel t
E\

Erwerbapereonen// JA
DälBl'lch J.l
uelbLlch Jl'

u111. Ft
M111. Ft
tIi11. Ft

6 215
5 4r5

?eo

4r4*

790
,87
20,

911
5,6

21 ,4

I
7
1

2 94'
2 790

1r,

5,0

17 ,2
12,2
18'4

6
,
2

4,'
5'0

1g,0

897
995
902

5
2
2

000
ooo
000

44,2

2,1

519

48,2

5,1

49 ,8

1o'9

1r,9
0'8
816

,2d,

9
5

22

o55
108
947

o2,
085
940

5
1
2

1) Ve]. Pu8uote 8) S. 14. - 2) VS1. tru8notc a) S. 14. - f) YolllnratrlkullGrte Stuillerenalc (ohne Fern- u.ud,
Abe;d8iudlu.r0) nach Eauptfächera, lagabca lu l]'aonern StualcEtlD.aeD. 1955 lnsgc8eEt: 51 OO2 (21 511), Gelste8-
wlssenschafter. 11 171 l8 411), EechIs-, Ylrtschrfts- unal Solla]ulsBea8chatteD 4 219 Q 249),NaturslBaeD-
Bchaften 4 491 (2 5,12), IngeuleurullseD8oh8ftcu 15 ,2, (2 86f), lledlzl\ 7 5A5 (, 941), Irudulrtechaft 7 790
(l 4S2). - 4) lUA.r.lublLdcntle fur!€ Dlt erutralrchulD1y..u, oh.E. Berufsrugbllaluü8, lbcadstudluE u. ä. -
5) obne trehrllagc.

B) 1964. - b) 1958. - o)'t9672 14 8oo. - al) E1n8ch1. v.rr1t"8!au.gaber.
_ 1' _

Elabclt 1955 1 960 1965 1956

DÄn]lllcb nennligIYe1b11ch iDBte6aet

195' 1 960 196+ 1965

1 950 1 960 1965 1966

i



C.t.ErtrDal ilcr hcbvolrun3

Antel1 der XrwerbsDer8onen
a!1 der Cegantbevölkerung JA
EäJlnLlche Bevölk€rung JA
weibllcheBevölkcruag Jl'

l\Ernerbstätige'/ J^
nännlich JA
welb1lch JA

nech der Stclluag 1a
Beruf

SelbBtänauge
Hlthelfentle F..E11ie[-

angehör1ge
I,oh:r- u.DaI Gebalte-
eopfanger 1 )Mittliealer von laad-
wlrtscheftlich6E Pro-
dukt ioDsgeDoBBca-
BchafteD

nacb WirtBcbeftaberei-
chen
I8]1d- uIld ForEtwlrt-
schaft

InduBtrie

D

4 107

258") 627

2 A76

727

44,O

271

2rt

4
5
1

4 7r9
2 898
1 841

,9,2
62,1
55,'
710
or7
67'

59,5
6r,o
56 ,1

59,66r,,
56,1

741
905
87'

1967

4 610

r/
*
ooo
000
ooo

000
o00
oo0
000

000
o00

OO0 ha
000 he
0OO hr
OO0 ha
OO0 he
OOO ha

4
2
1

gza)

261b)

t ,ro

gra) 94a)JA

JA

JA

000

000

o00

1 000

AnzahI

Anzahl

Auzahl
1 000

1 000 hB
1 0OO ha

0OO ha
OOO he
0OO he

, 475

JA
JA
JA
JA

,5
97
25
18

16'
667

?1
7
1

2

1 925
1 291

256

685

494
519
11,
tr7

7ro

511
527

, ,90

598

1 498
1 5r9

,06
tro
,o7
801

47,O
59,2
,5,7

Baugewerbe
Hande]
Verkehr u]ld l{acbllch-
tenirberEittluag JA

Son8tl8e JA

A:rteil tler Ereerbatätigenz)
en der GeseotbevöIkerung JA
hdnnllcheBevölkerung JA
welblicheBevölkerung JA

I,aaal- ural For8tYlrtscheft,
IlBcherei

P1äcbenrutzu.ng
LaDdwlrt Bcbaftllche
HutzfIäche

Bewäaserte F1äche
Ackerlead
Uieaen u.nd tleialerl

waldfltiche
Sonstlge Ffäche

LanduirtBchaft

Landwlrt I chaftl i che
Betrleb€ )) nach Ylrt-
Bchaftssektoren
StaatEEllter
I'la I c h 1 ne n-Irekt oren-
Statl onen

Landwlrt s chaftli che
Produkt 1 onagenooaen-
echaften

Privatbetrlebe
Setrlebsflächeu3 )

Steatsgüter 4)
Ianalulrt I chaft 1 1 chc

Prod ukt I ons getloa aen-
scheftetr

Nebenerwerbae t e11en
Prlvatbetrlebe

241
b54

,09
790

41 ,1
61,2
,+,,

t 147
110

9 
'o,2 A6'

5 921
297
222

?14

171

, 525

21'
16'

210

151

, ot1

,o,
?71
tr1

45 ,8
,9,1
,, ,1

*
*
*

47 ,4

1967

112
a1t

91,
205
b26
287

7 256
91

5 796
1 470
1 216

?81

6 95'
100

5 649
1 

'O41 422
924

, 
?21")

5 642
1 245
1 442

914

'l 141
95

5 70'
1 4ra
1 

'06e56

6

E

1

1 411
9r9

1968

9
2

4

9

o2a
545

,o,
054

,o
94

,
t

9'
,o,
850

9
2

5 517
277
,4'

5 840
291
227

5 9r5
,o1
217

1) Chne IehrLrnge. - 2) nre effektlve ZahI dcr -rgerb iatigen kann hoher 1ieg,n al- die Zahi d-r 3r'.verbj-
pi,rronen, dd eln Te11 der nicht Eehr ltr erwerbspflicht]'ge:: Alter it.he::dcr- rvpiterhin b^rufsiltj.g j-:t. - 1) .11,1,
äiußer I965 = JE. Dre Setriebsf l-achen uxofasr,en auch \9al,d, '.rd- und Lrnland. - 4) jrnr:ch1 . l;taatsf orjten.

a) Nur Se1b:t:indige in Handel, Baugewerbc und Handwerk, - b) 196j. - c) t95r: :04 007 ha, dar. 161 +65 ha
.he kerl-and.
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Elnhrlt 1955 1950 1965 1966Or6rarteail ilrr Xtchrr!.rung

Dirngenl t t e 1-ve rbrau ch
Stlckg toffheltlge ,
berechret auf N

Phosphathaltlge ,
b€rech[et auf P^O-

Xallhaltlge, z )
berechnet auf frO

Hae ch I nenb e e taaal

Schlepper JE
Mahd.reecher JE

Getreicleernt" 1o"g"". 1 )

Getreidenenge je Einwohner

Ausgewähl.te landwirt-
Echaf tLrche Erzeugniese
Mais

We i zen

Gerste

Roggen

Hafer

Rei.s

Zuckerruben

Xartoffefn

Zwiebeln
Tomaten
Apfel
Birnen
Pflauoen
Welntrauben
fabak
Haaf
S onr1enblu.EensaEen
Rote Paplrka
Gri.lne Paprrka

Vrehbeetand2 )

Pferde
Rlnder

MiLchkuhe
Schwe 1 ne
Schafe
Ziegen a\
Ge f}ügeI / /

Hirhner
Enten
Ga.BBe
Truthühner

BienenvöLker

Ausgewäh1te tierische
Erzeugnlsse
RlDd-, Kalb- und Bi.r-ffel-
flersch

S chwe:.nef1e1 ech
HaEInel- und romhflClach
cef IügeIfl,e 1 Bch
KuhDilch
SchefB)'lch
Zr egenoi lch
Hiihnerer.er
Honig
Seldenlokons' friBch
v{olle 4)

21,6
2,6

41 ,0
4,2

1000t
1000t
1000t

81

26

2 912
22,6

2 111
15,7
794

19,7
54+

12,2
I IO

14,5
40

I,O
2 2+1

200
2 461,to7

77
222
188

12
80

561

)tg

1 to7

23t

175

125

,+

2A6
1 485

1)

106
292
579

47
24'
427

18
118

78
1B

10+

121
1 964

?98
6 963
, 400

80

a2

68

14

81

192

12)

8'

67 ,5
9r7

242
11 ,O

72
11 ,9

?3;3äJ

1 21re)
706

1967

7'l+a)

802b )

ZA(i)C)

179
67'

1 918

10,1

o

o00
o00

64
8 8

1000t
kg

1000t
d,z/ha

1000t
dz/ba

1000t
d.z/ha

1000t
dz/ha

1000t
d,z/ha

1000t
dz/ha

1000t
d.z/ha

1000t
az/na

, 6ob
29,t

2 441
21 ,7

1 412
20,2

288

, 9r8
1,6
,27

5 604 5 a70 7 441 7 
'54572 688 7r1 742

,o4

?bd

19,4
154

11 ,8
204

2),2
o,7
o'9
4,2

20,7
1ro
0,9
0,2"r
242"

1

14,5
45

15,1
7 570

2 655
105
68

242
290
tzz
128
491

18

2ö r52 149
21 ,7

927
20,7

226
11 ,0

95
15 .6

21 ,'
1 )r+
1 

'0789
11tJ

3
2

215,d
986

1r7
916
8'7

11 ,7
o,

11t2
21

12,'
1 4r2

27,9
1,0
0,8
oil?*)

2

)1
6,4
570
,11
41'
121
127
39'
,96

68
260
569

20
115
105

61
't 6.+

o00
000
o00
ooo
000
000
000
000
000
000
000

000
o00
ooo
oo0
000
oo0

t
t
t
t
t
t
t
t
t
t

67
205

1r)
79
62.-

,o
1

o
c

95
7'
66
99

74

27 ,O
o,B
or7
o12
,71

2
19

7
57
,2

'!11
2 110

859
, atl, 

?33'r

t26
971
419
5)t)
)ö1

72

? .1+
165

6 0u55
2

Hl11.
ltllL.
Mr1I.
Ml1I.
1 000

z
0
7
1

tio

1000t
10001
10001
1000t
1000tlooot
1000t
l.li r1 . st
1000t

t
loo0t

--r )

1o?ii

t )zo

1J
a )a

1 9r'
48
'15

1 84d
*t1
2b7
6r5

140
)20

157
1 761

58
17

2 
'9'4,8
145

10,1

144
,1o

15
16't
849
6,
17
1624

7r+
164
9r9

ira

1) l,talg, Welzen, Gerate, Roggen, Eafer, Rels und Hlrse. - 2) 11. Marz. - ,) 0hne Jungtrere. - 4) Rotr-
( Scbwe r ß- )Bae1g .

a) Stickstoff, HanalellalllDger. - b) Phoephoraär.rrc. - c) KeI1 , HanaleLsdiuger. - d) JM. - e) Ohne Hj.rse (etwa
8 OOo t) . - f) 1916. - E) 1964.
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1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1



C.tanrtud dcr lfrchrrlruag

Häute u.aal Felle, roh,
fri s ch
Pferdehdute
Rinder- uad 3üffeI-
hdute

KaIbfe I Ie
SchaffelLe
Zregenfelle
Schweinehaute

Foretwirtschaft
HoI zernschlag

nach Holzarten
NadeIholz
I€ubholz

nach NutzungsBrten
h erkholz
Brenn}lolz

!r s chere r
f'anguengrn

Produzierendee Gewerbe

Beschaftrgte
Lnergi ewi-rtschaft
Bergbau, Gewrnnung von
Sternen und Lrden

Verarbertende Indugtrie
Baugewerbe

fndex der industriellen
Produkt i on
dnergi ewirtachaf t
Bergbau, Geylnnung von
!terDen und Erden

Verarbettende Industrie
Baugewerbe

Ln€ 16r ew r r tschaft
.Lrzeugung von elektrl-
-c}len Stroo

rn Wasserlrraft-
werken

rn /erken fur dre
oi1'entlrche Ver-
sorgung

Kapazitat cier Ikaft-
werke

rn hasserkraft-
werken

in Werken fur dre
olfentlrche Ver-
sorgung

Ga.crzeugung
ken dnd Koke

in Gaswer-
reren

?rodukti.on ausgewdhl,ter
Lrzeugnt ese
Bergbau, Gewinnun6 von
.iternen und Erden

St e inkoh 1e
Braunkohle
Lrsenerz (Fe-Inh. ) .

Manganerz (Mn-lnh. )
Bauxl-t
l-rd o 1
.l,rdgas

1 000

1 000
1 000
1 000
1 000
1 000

l8B)

?,iil
:ilil

116 20

1 946
2 21'

1967

2 112
2 

'o4

18

,8'
124
422

52
,4t

406
66

508
24

2 022

,91
42

512
21

927

1 OOO cbn

1 OOO cbn
1 OOO cbu

1 O0O cbn
1 O0O cbE

't ooo t

1 000

196] = 1OO

1961 = 1oo

Mrd. kwh

MrLI. kl{h

Mrd. kvlh

1 000 k},

1 000 kh/

1 000 kw

Mi1I. cbn

2 796 , 542

168
2 62A

212
1"o

960
1 816

1 ,68
1 974

9,5 14 ,9

,6

72
52

+ 161 4 416

1A'
, 978

o7
54

,,
00
00
00

000
000
ooo

1=1
1=1
1=1

96
96
96

19,5
101

,7 ,2
1 241
1 601

545

4 
'6026,O
142

4r,8
1 42A
1 706
1 55'

78
B1

77It

2 447
21 ,'t

116
12,5

1 l9o

144
911
250

151
1 141

241

144
1 177

289

111

11'

105
116
109

114

121

104

125

129

124
114

4 026

245
, 741

1 991
2 0t,

24,9

40

155
1 1tO

274

26,4

40

11 ,9

100

10,5

? oo7

?1

1 660

529

6

40

12 
'5c)

lzr d)

19681 )

br4

46

412

085

I

827

)qo

716

94

6,5

465

19

164

,4+

11 ,2

7'

9,9

1 99E

21

1 66'

a2t

3")

2 466

'1al.t

1 217

1) Berrchtszej-trau.E Januar bre JuIi.
,a) 195ö. --b) 1959, - c) Januar bie Juli 1958 = ?,1 !hI]. krh. - d) Januar bla Juli 1g68 = 145 Mrl-I. cbn.-e) Bruttoproduktron (25 / Fe-InhaIt).
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1000t
Mrll.. t
1000t
1000t
1000t
1000t

MrIl. cbn

2 692 4 o5
21 ,

644
680
040

1

1

2

izg
960
488

ElDhclt 1955 1 950 196' 1966

1955 1 950 1966 1961



1955 1 950 1966 1967ElDhrtt

19651 950 196' 1964

US-S

US-$

Efr
#,

G.3.E.t.Dtl ilrr llrchvoltung 1 9681 )

Verarbeitende Industrie
Hochofenkoks
l,lotorenbenzln
Heizö1, lej.cht
Helzöl, achwer
Zenent
RohelBetr uad F€rro-

legieru:lgen
RohBtahl
AluEinlun
La-tkraftwagen
OnnibuEEe (Dtesel-)
Fahrräder
HauBhal t swaB cboae chlaen
P,rr,61'r n kenpfangs geräte
FexnBeheEpf angs geräte
Scbwefelaäure
Salpetersäure
SuperDhoephat 2)
Kraf tfahrzeugbere I fungeu
Bauowollgarn
Barr.uwollgewebe
Reyon- uad Acetatgewebe
Welzennehl
Zucker
Molkereibutter
Bier
Wein
Zigaretten
Tabak

6r6
000
000
o00
000
000

6

1

1

2

1

z

t
t
t
t

41
29

2
1

2
2
4

1000t
1000t
1000t
AnzahI
Anzahl
1 000
1 000
1 000
1 000

1000t
1000t
1000t
1 000

1000t
l'li11 . qn
M111. qE

,o
188
,9'
65'
175

e8,
629
,7

,77

144
,e

154

976,o
87 4,1

- 101,9

794
988

1 571

12 ,1
58,1

2 7r7,6

1 510

1966

206,1

92,O

80 ,0

48'O

499
t29

1 261
1 887

50
2 927
1 A92

212
119
1?8
146
266
,r6

,2,9
219

25,4
1 211

414
17, 5r5

2 956
15,8

1'417

646
,60
,11
722
504

644
,2
61
97
20
5'
't9
50
98
18

188
711
64'

61,6
,17

,r,1
1 284

1 801
2 652

1 668
2 716

62
4 094
, ,75

266
180
247
,15
450

äz+
698

66,2
,24

14,,
1 296

416
2'

)
)

.)
)

)

?
2

961
1 691

.27"
1 02a

'3?ä
ti+a

ä+e

000 t
000 t
000 t
ooo hI
ooo'h1

47 ,2
254

19,4
1 

'77294
11

2"4
, ,68

1r,5
2 249

47'
19

4 616
1 

'20
758

1r,7c)
55,6, ort,6

iog")
,67

37 ,7
169

20,o
7ro
ar?vt

Mrd. St
t

189,4

80'1

154,8

61 ,8

54 ,0

4 801

20,9

189,'

77,4

176,4

79,6

179,t

77 ,5

o8'7

Bau- und Wohnungewesen

Fertiggeetellte Hochbauten ,)
4
J,

Fert rgge
Bestand

EtelIte liohnulxgen
an wohnuDgen

41,6
000
000
000l

Außenhanilel

lrnl unr ( crl ,
Ausfuhr (fob)
Elnfuhr- (-) tzw. Augfuhr-

r.lberschuß (+)

Einfuhr aus wlchtigen
Hers t e Ilungo Iäad ern

DWG

BuadesrePubllk
DeutEchland

Sowj. BeeatzuDgszoDe
DeutschlBnds

SowJ etunioE
IB che cho §]oweke i
PoIen

Ausfuhr nach wichtl8en
Ver brauchBländern

EWG
BundeBrepublik
Deutschlatrd

Italren
.owJetunion
Tschechos Iowakei
SowJ. Be8atzuasozon€
Deut6chlaDdg

Polen

Wrchtige lrafuhlwaren bzw.
-gruppen
Nahlungsnlttel
Rohstoffe für llahruage-
Ei ttel-Indus tri e

Robstofte pfIanzl. und
trer. UrgpruBga au88eD.
firr Nahrungenlttel-
IDdUB trle

1) vsl
beBtand

.s. 18.-
1965 - 2,9

1r2,O

55,2

100,9
,or,o
111,9
49,6

17O,6

61 ,1

1r2,9
+r2,5
150,0

1rt,2
497 ,'
151,7
95,2

1r1 ,2,5','
1r4,5
88,4

MlII.
Ir{i11.

us-f
US-$

)o5
206

99,8 - 142,8

1 520,7 1 555,8-dl
1 509,9 1 59),7"',

- 1o,B + 27,9f)
0

419
2,1

49
1'

Mil1. US-f

u111

H111

!1rII. US-S
Mr]I. US-t
r{111 . US-$
M111. US-s

MiIl. US-$

f,1:.11. US-$
ttir1. us-8
!r111. US-f
!,tir1. us-$

5
,1
17,,
91

1
4
o
779,8

1ro,4

57 ,6 67 ,8

96,4

Mi11.
MiIl.

us-$
US-I

1OO,
+5,

50,9
490,,
149 ,1

54 ,1
525,'

44,8
20 ,8

216,6
9r,9

206,6

85,1
67 ,6

,26,9
171,4

58,2

41 ,6

,8 ,8

424,O
1r2,7

106,9
78,5

64,7

6r,,

7
c

121 ,9
84,4

115,1
10, ,1

157 ,'
1O5,1

',.i

M111. US-s

ttlL1. us-$

'ill1I. US-l 205,7 2r1 ,4 271,2 279,2 ,o+,6
4) ceBBEt-2) Pho8phatkuEBtdilnger. - ,) Obag Bautgu Elt eineE l{ert uEter 1OO 0OO Ft. -

f.ffif .-iofiuaten aavoi lunal 1,2 ttll1. iu Städten u.Bd ln Landteroel'den.

l.Vierteljahr.- c) 1965. - d) 196?: 1 775,7 M111. US-$. -e) 196?: 1 7O1,5 l{i11' US-s'-
. us-|.
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C.6alrtrnd d.r tr chy.l.utt

Chero. Erzeugn., Dlrnge-
nlttel, Kaut€chuk

Unedle Metal,Le, EiDeraI.
Rohstoffe, Erze, Breun-
s t offe

I{raschinen und Fahrzeuge
Konsumgüter lnduatr.

Urspruage

Wichtige Ausfuhrvaren bzw.
-SruppeD
Nehrunganittel
Unedle Hetalle, roineral.
Rohetoffe, Erze, Brena-
etoffe

Maschinen untl Fahrzeuge
f,oaeungilter lr1du8tr.
Urspruagg

Außenhandel tler Buades-
republrk Deutschlantl
(Deutsche Statlstlk) 1 )

Einfuhr (Uugara eIB Her-
stellungeland )

Ausfuhr (Uugarn al.s Var-
brauchslend)

Ausfuhr- (+) bzw. Einfuhr-
iiberschuß (-)

Wichtrge Elnfuhrwaren bzw.
-gruppen
Rinder, Stiere, Krlhe uIrd

Ochsen zu.E Schlachten
Plelech, triach, Eeküh1t,gefroreD

dar. Hauegeflügel, ge-
schlechtet

tr'leischzubereltutrgen,
Kongerven

Obst unai Slidfrüchte,
friB ch
dar. Ipfe1, frlech

GeEi.lse, Pflanzen, f,noI-
len zur Drnahlung
dar. Speisezwiebeln

Erdo 1de I t1Lla tl ona-
erzeugnisae

E18eu und Stahl

Wlchtige AusfuhlwareD bzw.
-SrupPen
Yei zenroehl
Organ. chem. Erzeugaiase
lrsen und Stehl
l{rch teI ektri sche
Haschinen

Xlektrische l,leschlnen,
Apparate, Gerate

schi eDenfahrzeuge
Nreftfahrzeuge
ler-noech. und
ErzeugniaBe

optische

Verkehr

Xi eenbahrverkehr
Streckenlänge JE

dar. elektrifizlert JE

Personenti Iooe ter
Ne ttotonnenlr loEeter

1966

152,O 161 ,2l.ri11. us-t

Mi11.
Mr1L.

Ili11 . US-$

!{ir1. us-Ü

Hrll. US-S
I.tlt1 . US-8

!1111. Us-S

l.1r 11 . US-S

MiIl. US-8

MilI. US-$

US-8
us-$

27 +,1
271 ,'

49,2

85 ,8

129,9

1r5,7

10,5

0'8

8 8?8
,41

10 t2
9,5

120,4

,4r,,
,94,7

68,1

225,6

154,1

408 ,4
4r7 ,4

77 ,2

2ro,4

19,5

119

4',tr,9
455,5

4,'
1r1

4,4

1,9

0,1
5r2
7 r1

417
+27

I

8o'5

116,9
,r2,5

18O,t
410,7

242,6

21O,4
4r7 ,9

?71 ,9

227 ,7
49A ,1

90,3

252,8 272,2

219,O
494,2

,21 ,A ,58,7

1967

44,5

52,8

+ 8'4

51 ,8

7r,9

+ 12,1

71 ,9

76,8

+ 419

8o'3

92,7

+ 12,+

69,O

105 ,1

+ 36,1

Mrl,1.

ltl11.

Irti.Il .

Mi11.

lti11.
I'111L.

Mr11.
Ml11.

}li11.
Mll.L.

us-$

us-s

us-$

US-S

us-5
us-t
US-$
US-I

US-8
us-$

2r8
1'6

14 ,5

4r1

,,7
o,7

o16
o'1

8r1

4,4

4,'
1,5

15,8

5 r1

4r4

2,7

15,8

5,'
4,4

7r4

,'9
0,9

4,8
113

,,4
2r4

5,o

4,1

1,5

5142,'

1r7
1r2
ltl

1

I
1r7
0,9

,
7

E

3
2

1

1

8

4,7
o,7
or7

E,
1

5
1

,,4
1'o

2,8
2,O

o,5
,,6
7,7

8'0
211
115

2
0

M1II. US-$

MrIl.
Mr11.
M:.11.

Mill,
Mr11.
Mr11.

us-8
US-I
US-8

US-I

us-$
us-l
US-S

9
5
2

U

+
9

19,9 24,6 12,6

2r1 2,6

1967

Hit-1

a

o
2

5
I
1

7

0

1,7

ö'9
or5
1r1

9u
11

,6

87
b

1'
18

2
o

h
h

I{rd.
Mrd.

I 926
459

1' ,1,|,,,

8 80'
,r6

15,2
17 ,t

I 801
601

15,5
17 ,9

-20-

ElDhclt 1 960 1965196' 1964

1960 1964 1965 19b6

1957 1 960 1965 1965

1) 1955 obne ssarraua.



Oogrartrnil dcr l(rohvrlru-ng

Straßeuverkebr
StraßenIaDge

Asphaltstraßen
BetonstraBen
PflasterBtraßen
Schotterstraßen

JE
JE
JE

19 1ro
1 69+

806
14 Azb
1 421

,8a ) 42
101,4

1967

1 14,7 t+i,o

14

1 810 1 95'

d6

29 246
10 944
1 249

2A 8r7
84t

1 2rA
908

24 007
1 84'

29 204
11 611
1 26A

746
1+ 128
1 411

29 
'5212 5oO

1 2od
'111

13 +45
1 '566Unbefestlgte Straßen JE

Bestantl an ErBftfahr-
zeugen
Lastkraftwagen JE
Pereonenkraftwagen JE

Personen}caftdagen je
1 000 EiDwohner JE

Transportlerstung tler
Nraf tverkehrebe tr le be

Personenki1o."t""1 )
Ne t totonnenkilotreter

Rohrlertungen
Ldnge des Leltungs-
netzes

Beförderte lilengen und
Beförderungelei stuüg

Rohdl

JE

I{inera} ölprodukte

!rdgas

B lnDenschiffahrt
Pereonenti loueter
ilettotonnen-k1 1 oEeter

alar. Donau-Hochaee-
verkehr 2)

Iuftverkehr
F1u6gäste au8IdDdiBcher
Luftverkehrsge ee11-
schaften ln BudapeBt
Erns te rger
Ausstelger z \
Durchreigende//

Nationale FluggeaeIl-
schaft
Beförderte tluggäste

Inlandaverkehr
Auslarrdaverkehr

?ersonen]<iloneter4),'
Nettotonnen]<iloaeter+ /

Nachri chtenverkehr
Brlefsendungen
Paketsendungen
Fernsprechanachlüeee JE

Rundfunkteilnehn.r5 )

Horfutrk JE
tr'erl8eheD JE

1 ) Autobusfernverkehr. -
Btelger El.t enthalteE. -
genehmlSunge!r.

JE

h
h
h
I@
h
h

000
000

JE

29 041
5 997
1 27'

868

1,6
0'9

215
0,6

b)

Anzahl

10,1

75
800

129

11 ,'

5?Oe)

10

188
)5

15'
18?
7,'

,

Mrd.
Mrd.

Io

1000t
Hr11. t]@
1000t

I,lr1I. th
1000t

M:.11. tkn

Ml11.
Mr11.

H111

1 000
1 000
1 000

Mr.l.1 .
MrI1.

Mill. St
1 000
1 000

5
171

5
I

7
1

5
2

,21?
,r;r2ä

.^a
1 660

29,54

141
1 4<t

61

242
,9

20,

91
e5

6

2?

1 570

, 746
,48,'

40
0,9
804

87,2

4 81'
4+1 ,o

51
0,7

1 176
150,5

4 oo4
4r2,1

2'
O,5

1 6+1
?1),1

a,
1 toa

oz
1 6A2

76
2 2A+

2ro 1r8 )ll

2 22?

000
000
000

1Cd
102
7'l

11A
't ?1

61

127
130
58

0

112
91
61

75
1,,

22'
41

184

216
8r7

,58

2 224
ar1

2 484alt

568
479
52a

596
11 246

559
11 730

592

422 ^t10 805"/
559

11 854
+tt

t tllc) 2 48'
996

2) Donauechrffahrt vor, und zuE Schwarzen Meer. - ,) In Zahlen der Lrn- und Aus-
+)-i,fur-iiniä;";;i;b!, t.rnschI. der 1E Auslend beflogenen Strecken. - !) l.npr-arr;s-

2

oo0
000

79
69

24
11

- ll -

ElDhclt 1957 1 950 1965 1956

a) 1951. - b) 1964. - c) 1955.
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o.t.D.trtril ilc8 lrchY.lruD6

Irendenverkeb,r

GrenzaDlrLlDf te elnreiseualer
Auelardsgaste 1 )
nach ausgewäh1te[ Her-
kunftBläfrdertr
darunter:
TB che cho s lowake r
Jugoslawren
Deutschland

Sowjet. Bes.zone
Deutechlaads

Bundeerepublrk
DeutBchlana

Polen
SowJ etu.rllon
Osterreich
Rüodnien
Vereillrgte Staatetl
Frankreich
GroBbrrtannien und,
NordirlBnd

Beherbergungsbetri ebe
Hotefs untl Motels
Herbergen und Raethduser
Caroprngpl€itze
Sonetrge Unterkünfte

Fremdenbetten bzw.
-plätze ln Beherbergungs-
be trr eben

HoteIs urd MotelB
Herbergen und Rasthäuser
CanpingpL€itze
Sonstrge Unterkirnfte

Gaste in Beherbergu.ags-
be trieben
Hotels, MoteIB, Herbergen

u]1d Ra8thauser
alar. Auslandsgäste

Soastlge Unterkünfte
elnechl. Caopingplatze
dar. Auslandsgaste

GeId und Kredit

Währung

Eura New Yorker
No t i erung

Yerbrauchergeldpari tat deg
Forlnt in Yerhaltnrs zur
DM nach deutacheE Yer-
braucheechena 2)
100 It = ... DM D

Drskontgatz der Zentral-
bank l)

115
125

21
2 694

125
111
40

5 999

12'
105
54

7 19'

127
101

61
a 267

15 642
t ,91

,2 176
2a )tl

15 
'26, 617

4' 650
,a +19

1 000

Anzahl
Anzahl
Arxzehl
Anzah1

Anzahl
AnzahL
AJc.zahl
AtrzahL

DM fi.rr 1 Ft
US-$ fur 1 It

DM

105
126

10 4ra
2 74'

12 115
, 295
, 489

12 770

I
*

*
/
*/tttI
I

12,5
9'8

1r4

7,2

215

O'9

,9,6
519

244 1 
'19

1967

1 504 2 420a)

18,,
7,1

8,1 7,1

o'5

14
2A

11 ,8,o

15 72'
, 544

46 579
,, t8,

t
2

44
55

2
,
7
1

6

,
2
1
7
,

4
9
,
1

4
8
1

9

(
1

6
7
4
1

1

o

6
5
9
8
2
2
I

7

6
4
4
?
1

0

5r4
g,o
812
8r)
5,'
1'8
1,1

,,,
6'0

12,6
1o'4

911
114
2r1

12,1

1'2

7,4

or8

o,1460
0,0855

16, 18

1 000
1 000

Forlnt (Ft) = 100 ?rller (f)

)56
198

,58
o5

1 542
,52

290
18

1 087
,7'

1 116

116

7'
61

b,b,460
0865o

5
6

000
000

1 521
514

1968

JE
JE

o,16r,
0 ,0865

o,1460
0 ,0865

16,r2

o,)460
0,0865

14,50

5d)

16,21 15,66t)

{ p.e.

1) Oh-ae Grenzankünfte von durchreieenalen Auslsnderu (196?: 1 916 Ot4), die Elch weDiger ale 48 StuEden in
Laaäe aufhleften. - 2) Ohnc WohnungsEiete. - l) Iro Yerkehr Dit Handelsbanlen.

a) 1958: 4,, l{111. clurelacEäe lueländer, devon 'l,q [111. Iranaltreloende ulod 2,5 M111. Beeuqher. -b) Kure
a.D io.-Junt i95a uavcrtBalcrt. Sclt d€E 1. Januar glLt eln beaonalerer lourl6teDfurs ltir den Umtauach rreat-
licher Währurlcea. bcl--dea ftE 1 US-t ,O Ft (stätt 24) und fiir 1 I,H 7,5 Ft (statt 5) Sezahlt werden. -
c) Stand Auguei 1968. - tl) Satz gu]tlg ab 1. 11. 1917.

1965 1965ElDhclt 1958 1 950

1 960 1965 1965 1957

-22-



Grgrartrad ilrr lrchvrlrung

Öffentliche linanzen

Staatehaushalt2 )

Einnah$en
Abgaben dcr Staats-
unternehmen J)

Steuern und Abgabea
der Gelloaaenschaftea

SteuerE voa der Bevö1-
kerung

Sonstlge Einnahmen

Auogaben
vJ 1 rt s chaft Eaufuen-

tlungen 4 )
GeBundhei t Bpflege
Sozlallel stur8en
Blldungswesen
l{issenschsft' Kur6t

ulrd Kultur
Yerteidigutrg
offentllche Oralnung

und RechtBweEen
verwaLtuDg
Sonstige Aus8aben

I'lehreinnah.Een (+) '-ausgaben (-)

Prerse und Löhne

lre i se

Index der Erzeugerpreise
industrl e11er Produkte

Preisrndex für dre
Lebenshaltung der
Arbeiter und AngesteIl-
tea 5)
-!-rnahrung
Bekleid.ung
Indus triewaren
Herzung uad Beleuch-

tunE
Dr ene t 1e r stungen

Ernzelhandelspreise aug-
geHahlter waien 6)
Brot, grau
llehI, werß
Rers
Rrndffeisch, Braten Eit

Xlochen
Jchwerneffe:'sch' Eeu1e,

obne Knochen
Speck, Berauchert
SchweJ'nefe t t
:.De1seö1
Zücker, granullert
r1r I ch
!i er
Sutter
Käse, Trappj.stenkaee
Kartoffeln
Schokolade, besaere

Sorte
Kaffeet gerdstet
we.rn, weißer Isndseln
Z:'garetten 

"'KossuthIHerrenheEd' PoPeIiue

19681 )

104 7ro 117 000

a, e59

96 478

76 625

5 814

, 750
9 249

97 109

4a 1?9

6

,
10

104

51
I

1,
8

4

7

+

u111. Ft

ui1r. Ft

Mr.If . Ft

tttlrl. Ft
t{llf . Ft
I,{i1r. Ft

76 211

50 980

, 270

4 254
7 'lo7

7' 7r5

40 4r0
4 884
I 909
5 487

1 r14
, 56'

90 4+2

70 41,

5 872

45 48'
6 147

12 
'87 2r9

,
9

90

510
1+7

701
,4'
9r9

,,00
4,60

16,00

19,00

'l 10,00
200 ,00

1r,60
0, 14

95,oo

994

745
112

700

,99
o12
4?a
4r,
469
4r7

o43
aot
67+

50

209 1ra 4oo

-1400

1967

102
10?

MrIl.
HilI.

2 18?
4 926

Mill. rt
Mrfl. Ft
IfuIl. Ft

, 588
2 66?
5 5r4

Iill11. Ft
t'li11. Ft
t{l11. Ft
ttll11. Ft

1953 =
1961 =
1967 =
196) =

290
064

}.t
Ft

009

,
2
5

462
,78
,08

6
14

2
5

,
2
6

71'
't 19

I't111. Pt

1961 = 1Oo

+ +76 + 211

'lo,

_ 611

196) = 1

196) = 1

Ft/k8
I.t/ke
Tt/kBrr/t
I't/ kg
Et/t
TtlSt
Fr/kE
Ft/kg
Pt/ks

Ft/kB
Ftlkg
Pr/t
Ftlst
Ftlst

95

101
105
96

100

,0 ,00

t9,oo
lo,oo
20,00

26,60
49,oo
,0 ,00
21 ,60
10,60
1,60
1'50

66 ,00
46,20

1 ,50

1 80,00
400 , oo

12,80
O,12

95,oo

94

00
00
oo
00

00
00

98
97

102
10,

105
102

99
101

oo
101

10,
94

't02
98

99
101

108
101

102
101

99
98

101
102

,,oo
4,60

1 6,00

19,00

, rOO
4,60

16,00

19,00

Ft,/k8
Ft/ke
Pt/ke

!t/kB

J,O0
4,60

16,OO

oo
60
00

,
4
6

lO,OO

D

D

21 ,60
1O,60
,,oo
1 ,80

65 ,00
45,00

2,AO

10,00
40 ,00
25,OO
2't ,60
10,50
,,00
1 ,70

56 ,00
40,oo

2 t6O

,0 ,00
40,oo
2r,oo
21 ,60
10,50
J'oo
'l 

'60,6,Oo
40,oo

1 ,70

19,oo
,0,00
20,O0
21 ,60
10,60
3,Oo
1'?0

66 ,00
46 ,00
2,60

1 80 ,00
400 ,00

15,00
o,12

95,oo

200
110 ,00

,oo
,60
,14

81 ,OO

11O,OO
200 , oo

1r,60
0, 14

81,OO

15
o

1) Voranschl€ige. -
Steuern, Pacht- uJld
195, und 1960: 1950
Iag, ausgehend von
artlkel) und' 107 (He

2) Lrc Haushaits,,ahre entsprechen den KalcnalerJahr"+: :--?).llDsch1'
ületzahluagen, Sozialverglc!9rult. - 4) Einschl' lnveatlt:'oncn' -

= ;oö;-iö55 Ei"' rgsz : 
-iioö-- ioo. oir-verbiaucherprelah,dex. der bäuerI,

n"JiI3"ni-ige6: igeä rnitäea;at bcl 1OO urd wlee-Ernzelwerte zwr'ache6
,lzung-uad Beleuchtung) auf. - 6) JE'

Gewinnanter Ien '5) originaluaere
lch€n Bevolkerung
96 (Beklerdungs-

ß671)1961 1965 1966Elnb.lt

19661 960 196'19r5

_2r_



C.taB.trDö ilcr hchval.u.nt

Eerrenaazug
Danenkleitl , i

lgE6nnan!gf

ft,/st
Ftrlst
Itlst
It,/cbn

1957

1 18Ol

4Qt,1

1 92t

i KFhrgal.n
Strclcbgarast.
, Velourstoff

oo I 18O'OOoo 28o,oo
1 ?rotoo

78 o t?8
,? 1t21oo 22too

1

1

oo
00
oo
a2
o8
oo

280
2ro

o
1

22

180
,2o

o
I

22

1 180 1 180
2\O
o?o

o
I

27

oo
oo
00
a2
o,
50

oo
oo
00
ol

oo
,o

240
o70

o
1

t0o
r80
r40on
I )v

'90ro0
,60
,7O

'60
'1o

1 8r'
1 91O
1 004
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Ulrtachaftaplanung

I]er erste DreiJahreeplan (t9+7 bie 1949), aler deE wie-
deraufbau des Lanaies ga1t, war roj.t der echrittweleen
Ernfr,ihrung der sozialistischen Planyirtscheft verbun-
den.Dle Vcrstaatlrchung vcrn Pro,Jukt,).onBnttteln erfolgte
auf der Grunalage von in den Jahren 1948 unal 1949 et-
Lassenen Gesetzen; belert§ 1946 sind der Kohlenberg-
bau und die gröleren Elektrlzrtatscerke sowle fuhrende
Unternebmen der Lrsen- urd Stahllnduetrie sozialisiert
worden. Dr.e Agrarreform be8eltigte den Großgrunalbe-
sitz und luhrte durch Iandvertellungen zunächBt zu
einer starken Besrtzzersplltterung, d1e später durch
eine umfassende Kollektrvlerung sieder ruckgängig ge-
rcacht wurde. Dre vorherrschenden ForDen des Lrgentu.Ea
srnd heute das StaatselgentuE und, :.nsbesondere in
der Landwrrtschaft, das genoaaenschaftliche Lrgentu!.

Wrchtrgstes Zrel des eraten lunfJahre8planee (t950 lis
1954) uar ore Urowandlung Ungarne aus eineo schwach 1n-
durtrrf.lrsrerten AgrarLand in ein Agrar-Inclustrielancl.
HauptI'ordelung der \{irtschaftspolitlk war erne vor-
rangrde trntwrcklung der Schwerj-nalustrre unter yernach-
Iassl5ung der Investitionen rn der Konsungüterrnd.u-
strr-e unq rn oer landwirtgchaft. DaB be8chleunrgte
Tempo der Industrialieierung beslrkte Disproportronen
zwrsclren drn e:.nzeInen Produktionszweigenl insbeeon-
d€re dre Jta6natron der landwirtschaftltchen Lrzeugung
fuhrte zLl crnem Abslnl(en deg allgemeinen Lebens8tan-
uards,

!iL lui'clrluhrung ernes zvreiten FunfJahresplanes wurde
wrLcn des 1/olk-raut'stands ro Herbst 1956 abgebrochen;es
rol.;te a1s Lbergang ernrrJirtachaftsplan fur 195?. Ir[t
dem zweiten i.rrer;ahresplan (1958 brs 1960) konnte eine
Konsolrdrerung der Produktron, eiD Auag1elch in Außen-
handel und etne bescherdene Lrhöhung des lebensstan-
daros errercht r/rerden. Der slch anechlreßende zwelte
!'unfJahresplan (t9;t brs 19bb) war durch folgende Zre-
1u gekennzelchnät: Fortsetzung der Industrialisrerung
des Landes, .trhohung der Landurrtachaftllchen pro-
u ul. r l on , i, I tercntwr cklung tle6 AußenhendelO.

Aü 1. Januar '196d, rE laufenden dritte! Fünfjahlesplan
(t9os uis 1970), ist der rrNeue Mecha!,raEusI der wirt-
schal'tsplanung rn Kraft gedetzt worden. Dre Reforn
sieht einen Abbau der zentraleu GeaaEtplanung unter
Be.oehaltung der sozialistischen Ligentuoeformen vor.
Daber kommt der Preispolitlk dre entscheldend.e Bedeu-
tung zu, rndem ?Ianung und produktion der Betriebe auf
d.en Absatz und dami.t auf den }larktbrel8 au8gerichtet
werden sol.Ien. Leo:.gIrch für GrunalnahrungsEittel und
wichtrge Konsmgut,€r gelten welterhrn peBtprerse. Dre
staatl:.che Pl.anung blerbt zwar bestehen, inden Bie die

gewünschten vollswlrtBchaftllchetr Größen aaglbt, eber
den Betrreben wird thre Produktlon nicht nehr in allen
Einzelbeitea vorgeschrleben. Die Betriebepläne werden
irl er8ener Verantcortutx8 aufge8tellt; tiie KontroLle
soII durch eine Lenkung Eit Hilfe der Prels-, lohn-
und Krealltpol.itik erfolgen. DBs etaatliche Planant,
aIaE urnlttelbar den Minlaterrat uutereteht, besohrerkt
aich darauf, dle Richtu-ng der wirtschaftlichen Ent-
wlckLulg gowle die l{ethotletr lhrer Verrrlrkllchung und
d1e ?roportionen zv bestimnen. ner Schwerpunkt der
Planung wlrd künltlg auf den Elttelfrlotlgen Fünf-
JahreBpl€inen L egen, wi,hrend d1e Yolkswirtschafts-
pläne (Jehreopltrne), alre bleher iD Vordergrunal stan-
clen, nur noch rroperativenri Charakter haben werden.

Itrauptziele dee drj.tten FtmfJahresplanes Bind die
schnelle Entwicklung al1er bedeutendeD hrrtschafte-
zweLge und dle Hebuag de8 lebenB8tandarda der BevöIke-
tung. Der Plan eleht elne lrhdhung deg Natronalein-
konnena getenüber 1955 u.a 19 bis 21 * vor. In der 1au-
fenden Plsnperlcde sind Inve6titlonenvon rd.25O Mrd.It
1l[ Btaatlichen und genoaBenBchaftlichen Sektor der
Volkswirtscheft vorgesehen. Davon eo11ea auf dle Indu-
strie und Bauwirtechaft 46 ble 50 fi, auf die Landwlrt-
schaft 15 ble 18 *, auf dae Verkehrs- und Nachrichten-
weaetr 14 bre 16 I und auf nichtproduttlve Bereiche
16 bls 20 f eatIallen. 2ie1 dee FttnfJahlesplanes 1966
bie 1970 iet die Erhöhung der Inalustrleproduktron uto

12 bLs l5 L die Steigerung de! Arbelt8produktivrtät
ln aler Inclustrie u.E 24 bis ?1 /" und djg lunahns d61
landwirtecheftlrchen Proaluktion urn 1, bts 15 /. Das
Lrnlonxoeri 3e Kopf der Bevölkerung so1l u.E 14 ble 16 /
a tergen.

Fur 1968, da8 dritte Jahr de! laufenden planperLode,
Blnd Investitlonen in Höhe von 5? bis 5A Mrd. ft vor-
Seaehen (+4,5 brs 49,5 Mrd. I't frir 1967, 47 b18
48 Mrd. Ft für 1966). Sre verterl.en Bich wie folgt:
fndustrie und Bauwrrtgcheft 47 *, Isnd- und t/aeser_
wlrtechaft 17 bls 18 /, Traneport- und Nachrlchten-
wesen 15 bi8 16 /, oeounohertopflege, dohnungsbau,
koroounale, sozrale und kulturelle Zsecke 20 ,y'. Daa
Planzrel lst erne Erhöhuhg des llationaleinloEmens und
des Eonsu.Es der Bevölkerung un 5 bia 5 y'. Die leng-
frlstige WrrtBcheftBeDtwickLung BoIl ab 1971 nech
eineo Perapektivplan Eit fi.i.DJzehn Jahren l,aufseit er-
folgen. llrt der Auoalbeitung dleaeo planes rrurde 196g
begonnen. AIe SchwerpunkteBinal vorgeeehen: Auabau der
Energiewlrtschaft, der alu-oinlunverarbeltenden, der
cheEiachen unal der I'laEchJ.nenlnduetrie, ferner die Ibr-
derung der lJeichtrnduetrie, dee Wohnungaoaug und oic
l,lodern j. sl crung d er Verkehrse inrl cht ungen.
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11. 196'

iirchtrge X:.nzelprogekte :

Verstärkung des Wohnung8beus ln dea Stadten; Bau nehrerer Warenhäuser rn Miskolc, Stuhlweißenburg, Erlau, ZaLae-
BerszeB, Szekszärd, Ihpoavär und Budapest;

Lrwerterung der bewd.Bserten Landwirt8chaftlichen Nutzfläche u-m 125 0OO ha; SteJ,gerulg der Erzeugung von 0bst ulä
Gemuse sowre oer HektBrerträge vo! Brot- und Futtergetrer.de; lorderung der llechaJxlsrerung der l,andwirtschaft;

Fertrgstellung rles Donau-Kreftwerkes; Bau eineB 6roßen tydrroekraftwerkes bei Dyöndosza; .Bau eines Atorokraft-
werkJs ort einer Geoautkapazrtät von 8OO Mh'; es wiid nach der FertrgsteLlung, 1975 rd. 15 f des Seclarfe an Elek-
troenerüre deckeni

Starkere Ausbeutung der bedeutenden l'langanerzvorkotrtren; Erechließung der Xrd,o1- und -ga8vorkoml[en itr Gebret von
Szeged rn;

Errrchtung werterer Werke in Htittenkonbrnat von Dunaüjväros; u. a. eine Radratorenfabrrkl ern elektlolyti8ches
Verzrnnungswerkl erne kontrnuierlrch erbeLte]1aie Greßereil Bau zwerer rrerterer halzwerke iu ozd u.Ed I'Irskolc und
ernes dl-ektrostahlwerkes in Mj-ekoLc;

nre Kapazitat der Duna-Raffinerie so11 br,s 19?5 verdoppelt werden u.ud rnsgesarnt 6 Milf. t erreichen; Lrrichtung
etnes-RaffrneriekoEpfexeB in der Uugebung von Polgär, der nach Vollendung der letzten Ausoaustule Jahrlrch
etwa 5 Ml1I. t Erdol- verarberten soII; Bau er.aer neuen DungeutteLfaorrk in PereEarton;

Bau erner Zementfabrrk in Berenend rnit einer Jahreskapaz:.tat von 1 Mrl-I. t Zenent und 12 0OO t ungeldschtem
Kalk; Schwerelsaurefabrrk in ,zolnok Ert erner Jahrespioduktron von 150 OOO t; tr'lachglasfabrrk rn Oroshäza nlt
e-Lner Jdhrfrchen Kepazrtd,t von 8r5 Mrl-1. qn Glas;

Bau etner Fabrrk fur Feinpapier in IÄbatlan und einer Wellpappefabrik im Raua Szabolcs;
.i.,rrrchtun,j erner Brerbrauerei in Bocs sudlich l{iekolc trit elner Jahreskapazrtdt von zundchst rd. 0,5 llr-11. hL'
nauir ücxr endgultrgen Ausbau 1 Mrll. h1 Brer und'12 0OO t MaIz;

Llektr.riz-Lerund der Ersenbahnstrecken Ceg16d - 3zol.nok - Karcag rrnd Karcag - Debreczrn - Nylregyhäza1 3au erner
irdolle:.tun; nit erner Durchsatzkapazitat von lO }{rLl. t pro Jahr aus der JowJetunJ.on nach Ungarn.

Brlaterale Abkommen
nit d.er Bundesrepublrk Deutschland

Aokommen uDer d.en ',rar€nvelkehr vom 28. 8. 1948

?rotokolI uber den ',iarenverkehr voa 2'1. 7. 1957

Handefsaokositren vom 9. 11. 196,

- gültrg vom 1. 1. 1961 bis zum 31. '12. 19b5

Verernoarung i.iber o..t e L:rrichtung von Handelsvertretungen voE 9

Protokoll voa 22. 1. 1965 mit llarenllsten
- gultig ab 1. 1. 1965 b.rs zom )1 . '12. 1965

- autoEatrsche Yerlangerung uItr;ewerle ern Jahr.

Hrrausr:eber oder Verfasser

!:Jzpontr Jtat^sztrkai Hivatal/
Ilungarran Central Statrstrcal OfIrce/
Un.Irl rhe3 '-ltiltistisches Zentral .n: 

'

T\
ruellenhinweise '
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I,ragyar statJ.sztikar 6vkönyv/
Statistrca] Yearbook 1966

Statrstical Yealbook / StatrstrUeskr,,;
;Zegodnrk 1967

Magyar statrsztrkar zseokcinyv / Statist].sches
Taschenbuch Ungarns 19oE

Statisztrkar szeal.t / Stattstrsche Rund.schau

Statrsztrkai havr közLeoäntek / Statistrsche
rdonallrche Nachrrchten

Magyarorszäg iletys6gn6vtära
(Üirgarrsctrls ortsvörzerchnrs) t9o7

DenogrAfrai evkönyv /
Denögraphrc Yearoook 1965

Hungary's Lconotry and Socral Conditions
1A67 - 1967

Iparr adattäv (Industriedaten) 1966

ilatronal Atlas of ilungary, Budapest 19b7Rao6,3änoor

HaLasz, L

*) Nur ngtronafe Quellen; io übrlgen wird auf dle Eonatlg
trsirscrren Bundesamtes Bowi.e daa iuternatlonale Btatrstrsch

Hungary. Geography, History, PoutrcaL and
Soöia1 Systelr. Budapect 196J;
[at. u. o. T.:] Ungarn 1964

en auBlandBBtatrsttachen Veldffentlr-chungen deE Sta-
e Quellenaaterla] verwreaen.


